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Aus dem Rathaus wird berichtet
Mitteleuropäische Sommerzeit

Gemäß Verordnung über die Einführung der mitteleuropäischen
Sommerzeit vom 12.07.2001 beginnt die Sommerzeit am Sonn-
tag, dem 25. März 2018.
Die Uhren sind dann um eine Stunde von 02.00 auf 03.00 Uhr
vorzustellen. Die Nacht wird dadurch um eine Stunde verkürzt.
Die Sommerzeit endet am Sonntag, dem 28. Oktober 2018.

Wahl der Schöffinnen und Schöffen 2018 für die
Geschäftsjahre 2019 bis 2023

Schöffinnen und Schöffen gesucht!
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit die Schöffen und
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt.
Gesucht werden in unserer Gemeinde insgesamt sechs Frauen
und Männer, die am Amtsgericht Dillenburg und Landgericht
Limburg als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung in Straf-
sachen teilnehmen. Die Gemeindevertretung und der Jugendhilfe-
ausschuss schlagen doppelt so viele Kandidaten, wie an Schöf-
fen bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlä-
gen wählt der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der
zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen.
GesuchtwerdenBewerberinnenundBewerber, die in derGemeinde
wohnen und am 01.01.2019 mindestens 25 und höchstens 69
Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staatsangehörige,
die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Wer zu einer
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder
gegenwen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen
kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder
für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte,
Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Religions-
diener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Han-
deln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen kön-
nen. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis
erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen,
d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Gesche-
hen wie in der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den
vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ablei-
ten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen
muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftli-
chem Engagement resultieren. Dabei steht nicht der berufliche
Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit
Menschen erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen soll-
ten in der Jugenderziehung über besondere Erfahrung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem
Maße Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Reife des Urteils, aber
auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden
Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kennt-
nisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Schöffenmüssen ihreRolle imStrafverfahrenkennen,überRechteund
Pflichten informiert seinundsichüberdieUrsachenvonKriminalitätund
denSinnundZweckvonStrafeGedankengemachthaben.Siemüssen
bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und
Gestaltungsmöglichkeitenweiterzubilden.WerzumRichtenüberMen-
schenberufen ist, brauchtVerantwortungsbewusstsein imHinblickauf
denauseinemUrteil resultierendenEingriff indasLebenandererMen-
schen.ObjektivitätundUnvoreingenommenheitmüssenauchinschwie-
rigenSituationengewahrtwerden,etwawennderAngeklagteaufGrund
seinesVerhaltensoderwegendervorgeworfenenTatzutiefstunsympa-
thisch ist oder die veröffentlichteMeinungbereits eineVorverurteilung
ausgesprochenhat.
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede
Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in
dem Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand
verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurteilung oder
Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu verantworten. Wer
nicht bereit ist, die persönliche Verantwortung für eine mehrjähri-
ge Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung oder für ei-

nen Freispruch wegen mangelnder Beweislage zu übernehmen,
sollte das Schöffenamt nicht anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren
Urteilsvorschlag standhaft vertreten können, ohne besserwis-
serisch zu sein, aber sich auch von besseren Argumenten überzeu-
gen lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der Haupt-
verhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich aus-
drücken, auf den Angeklagten wie andere Prozessbeteiligte einge-
hen können, und an der Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen
wird daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit abverlangt.
Interessenten für das Schöffenamt in allgemeinen Strafsachen
(gegen Erwachsene) bewerben sich bis zum 27. April 2018 beim
Gemeindevorstand der Gemeinde Greifenstein, Fachstelle „Pla-
nung und Recht, z. H. Herrn Schenk, Herborner Straße 38, 35753
Greifenstein, Ortsteil Beilstein, Telefon (02779) 9124-22, Fax
(02779) 9124-40, E-Mail steffen.schenk@greifenstein.de. Bewer-
bungsformulare können von der Internetseite der Gemeinde
www.greifenstein.de oder www.schoeffenwahl.de heruntergeladen
werden.

Veranstaltungen auf www.greifenstein.de
Liebe Vereine und Veranstalter, auf der gemeindlichen Homepage
besteht für Sie die Möglichkeit, Ihre Veranstaltungen selbst in den
Veranstaltungskalender einzutragen.
Leider wird dieses Angebot derzeit nur wenig in Anspruch ge-
nommen. Das ist sehr schade. Denn wer auf der Suche nach ei-
nem Event ist, informiert sich über den Veranstaltungskalender.
Gerade Touristen freuen sich, Feste und Märkte während ihres
Aufenthalts einplanen zu können. Wenn Veranstaltungstipps feh-
len, bleiben Feriengäste fern. Auch die Tourist-Information der
Gemeindeverwaltung kann nur Termine weitergeben, die ihr be-
kannt sind.
Darum nutzen Sie unsere Homepage für Ihre kostenlose Werbung.
Ob Kirmes, Sonnwendfeuer oder Backhausfest. Tragen Sie alle
Veranstaltungen frühzeitig ein. Termine, die jeweils bis zum 15.
eines Monats eingetragen werden, erscheinen zudem im monatli-
chen Veranstaltungskalender der „Greifensteiner Nachrichten“.
Sollten sich Probleme ergeben, die Veranstaltungen einzustellen,
wenden Sie sich gerne telefonisch oder per Mail an: Christiane
Göbel, 02779 9124-13 (christiane.goebel@greifenstein.de), oder
Gabi Schaller, 02779 9124-24 (gabi.schaller@greifenstein.de).

Unsere Jubilare

25. März 2018
Herrn Evagelos Karavelis, OT Arborn,
Überschaar 3 80
27. März 2018
Herrn Werner Peusch, OT Allendorf,
Ringstr. 5 80
Frau Irmgard Loos, OT Rodenroth,
Greifensteiner Str. 9 85
29. März 2018
Herrn Arno Theis, OT Nenderoth,
Johannisburger Weg 5 70
Frau Else Clees, OT Arborn,
Auf dem Bühl 13 80

Wir gratulieren
Die Gemeinde gratuliert nachstehend

aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag
recht herzlich und wünscht alles Gute:
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken, Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

Entstörungsdienst Strom:
Energienetz Mitte GmbH 0800 3410134

*kostenfreie Rufnummer

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss GN KW 13:
Samstag, 24. März, 12 Uhr

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 24. und 25. März 2018
Schwester Sabine Will, Telefon 0171 4626385

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 24.03.18 Apotheke am Brunnenplatz, Sinn, Tel. 02772 52034
am 25.03.18 Ulmtal Apotheke, Beilstein, Tel. 02779 1366

An Wochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3,
Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Maik Peter, Allendorf, Dammweg 18, Tel. 06478 4734913

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16,
Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Mark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477
911731, vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig fürdieOrtsteileAllendorf,Holzhausen,Ulm,Greifenstein

KarlGeorgJung-Seibel,Lindenstraße17,OTHolzhausen,Tel.06478607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg, Rodenroth



Greifensteiner Nachrichten – 4 – Nr. 12/2018

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wochenspruch
„Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn
glauben, das ewige Leben haben.“
(Joh 3,14.15)
Nur wer die ultimative Erniedrigung durch den Tod erlitten hat,
kann an der ewigen Spitze sein und uns aus dem Dunkel ins Licht
ziehen. Nicht wir lassen Jesus hochleben, sondern er uns. Durch
sein Kreuz.

Sonntag, 25. März 2018
11.00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im ev.

Gemeindehaus mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge

In den Osterferien fallen alle Gruppen und Kreise der Kinder- und
Jugendarbeit aus.

Donnerstag, 29. März 2018
19.30 Uhr Passionsandacht mit Mahlfeier am Gründonnerstag

im ev. Gemeindehaus Edingen mit Pastorin Kerstin
Offermann

Freitag, 30. März 2018
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am Karfreitag in der

Schlosskirche mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge

Samstag, 31. März 2018
22.30 Uhr Osternachtsfeier in Greifenstein mit Taufen. Die

Osternachtsfeier beginnt mit einem heißen Getränk
im ev. Gemeindehaus Greifenstein, bevor gegen 22.45
Uhr am Lagerfeuer beim Turm im Pfarrgarten der
Stationenweg losgeht. Von dort aus geht es durch die
Kasematten in die Katharinenkapelle bis in die
Schlosskirche. Das Ende ist gegen Mitternacht.
Herzliche Einladung!

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge 06449 802
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies 06449 921457
– Kirchmeisterin: Carola Reese 06449 6713
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter 6346
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses und

der Schlosskirche für Trauungen: Carola Reese (s.o.)

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 24. – 31.03.2018

Sonntag, 25. März 2018
10.45 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus
14.00 Uhr Gottesdienst mit der Feier der diesjährigen Goldenen

Konfirmation sowie mit der Feier des Abendmahls (mit
Traubensaft) in der ev. Schlosskirche in Beilstein
(Achtung: Dieser Gottesdienst richtet sich an alle
Gemeindeglieder; deshalb gibt es auch am Vormittag
keinen weiteren Gottesdienst!)

17.00 Uhr Passions-Konzert unter der musikalischen Leitung
von Bärbel Edelmann mit dem „Di-Ensemble“
(Konzertflöten) und Gastmusikern aus Heidelberg
(Akkordeon) in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Montag, 26. März 2018
17.30 Uhr Treffen des Besuchsdienst-Kreises

im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
18.30 Uhr Chorprobe des Beilsteiner Beerdigungschors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Dienstag, 27. März 2018
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ im Martin-Luther-Haus

Mittwoch, 28. März 2018
17.00 Uhr Bürostunde im Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 29. März 2018 (Gründonnerstag)
19.30 Uhr Gründonnerstags-Gottesdienst mit Feier des

Abendmahls (mit Traubensaft) in der ev. Schlosskirche
in Beilstein

Freitag, 30. März 2018, Karfreitag
09.30 Uhr Karfreitags-Gottesdienst mit Feier des Abendmahls

(mit Traubensaft) und unter musikalischer Mitwirkung
des Beilsteiner Beerdigungschors in der ev.
Schlosskirche in Beilstein
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AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-hmeschluss-
VVVVVooooorvrvrvrvrverlegungerlegungerlegungerlegungerlegung
Wegen der Osterfeiertage wird der
Annahmeschluss wie folgt vorverlegt:

• KW 13
von Montag, 26. März, auf Samstag, 24. März,
12.00 Uhr

• KW 14
von Montag, 2. April, auf Samstag, 31. März
12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!

Besuchen Sie uns online:
www. kirche-beilstein-rodenroth.ekhn.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstands:

Johannes Knoll, Beilstein, Tel. 02779 1669
– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,

Tel. 02779 1306
– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,

Rodenroth, Tel. 02779 911122
– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,

Beilstein, Tel. 02779 510801
– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,

Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Christus will keine Bewunderer, sondern Nachfolger.
Sören Kierkegaard

Freitag, 23. März 2018
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Ulmtal mit Abendmahl
16.00 Uhr Gottesdienst im Wohn- und Pflegeheim Ulm mit

Abendmahl
16.00 Uhr Jungschar in Ulm

Sonntag, 25. März 2018
10.00 Uhr Gottesdienst in Ulm mit Jubiläumskonfirmation

mit Abendmahl. Es singt der gemischte Chor
Holzhausen

Montag, 26. März 2018
15.00 Uhr Minz und das Geheimnis von Ostern im evang.

Gemeindehaus in Ulm

Dienstag, 27. März 2018
15.00 Uhr Minz und das

Geheimnis von
Ostern im evang.
Gemeindehaus
in Ulm

Mittwoch, 28. März 2018
10.00 Uhr Spielkreis im

Kaffee Plüschbär
19.00 Uhr Abendgebet in

Ulm

Donnerstag, 29. März 2018,
Gründonnerstag
19.00 Uhr Gottesdienst in

Allendorf mit
Abendmahl. Es
singt der
Kirchenchor

Freitag, 30. März 2018, Karfreitag
09.30 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Abendmahl
11.00 Uhr Gottesdienst in Ulm mit Abendmahl. Es singt der

Kirchenchor

Hinweise
Gottesdienste zu Ostern
Zum Osterfrühgottesdienst am Ostersonntag, dem 01.04., um
06.00 Uhr in der evang. Kirche zu Ulm ist die Gemeinde herzlich
eingeladen. Aus dem Dunkel in das Licht, aus der Traurigkeit in
die Freude. Anschließend ist Osterfrühstück im evang. Gemein-
dehaus in Ulm. Ebenso herzlich ist die Gemeinde zum Gottes-
dienst am Ostermontag, dem 02.04., um 09.30 Uhr in Allendorf
und um 11.00 Uhr in Holzhausen eingeladen. In allen Gottes-
diensten wird Abendmahl gefeiert.
Osterfrühstück
Im Anschluss an den Osterfrühgottesdienst am Ostersonntag,
01.04., laden wir herzlich ein zu einem Osterfrühstück im evang.
Gemeindehaus in Ulm. Bitte melden Sie sich bis spätestens 29.03.
zum Osterfrühstück an bei Annegret Burkert, Tel. 681.
Betriebsbesichtigung Schokoladenfabrik Läderach
Der Männertreff lädt Frauen und Männer unserer Gemeinde herz-
lich ein, zur Schokoladenfabrik Läderach nach Dillenburg-Man-
derbach mitzufahren am Donnerstag, dem 12. April 2018. Beginn
ist um 10.00 Uhr, Ende um 12.00 Uhr. Die Betriebsbesichtigung
beinhaltet eine einstündige Produktionsführung. Im Atelier be-
steht nach der Führung die Möglichkeit, selber eine eigene Scho-
kolade herzustellen. Jeder Teilnehmer erhält ein Abschieds-
geschenk sowie ermäßigte Einkaufsmöglichkeiten. Kosten (mit
Herstellung einer Schokolade: 16,–  pro Person. Anreise: ge-
meinsam mit PKW’s (Abfahrtszeit wird noch bekanntgegeben).
Kontakt: Uwe Schössow, Tel. 06478 2208.
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Sonntag, 25. März 2018, Palmsonntag
09.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg
10.30 Uhr Gottesdienst in Arborn
Montag, 26. März 2018
18.30 Uhr Feldenkrais-Kurs im Ev. Gemeindehaus, Arborn

Mittwoch, 28. März 2018
20.00 Uhr Probe Frauenchor Nenderoth
Donnerstag, 29. März 2018, Gründonnerstag
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Nenderoth
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Freitag, 30. März 2018, Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Nenderoth

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Freitag, 23. März 2018
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn, Krypta

Samstag, 24. März 2018
16.00 Uhr Beichtgelegenheit in Herborn (bis 17.00 Uhr)
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid
Sonntag, 25. März 2018, Palmsonntag
09.00 Uhr Heilige Messe mit Palmweihe vor der Kirche mit

feierlichem Einzug, in Driedorf – Bitte Palmzweige
mitbringen – Kollekte für das Heilige Land
für †† Eheleute Rosa u. Oswald Klemenc
†† Eheleute Rita u. Walter Gorus u. † Michelle Glowala
† Hans Welter – 6-Wochenamt

09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Herborn und Bicken
Dienstag, 27. März 2018
17.30 Uhr Exerzitien im Alltag – Gesprächskreis

Donnerstag, 29. März 2018
16.00 Uhr Erstkommunionstunde im Pfarrsaal (bis 17.30 Uhr)
20.00 Uhr Abendmahlmesse in Herborn – Krypta

Freitag, 30. März 2018, Karfreitag
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie – keine Kommunionausteilung.

Es singt der Kirchenchor
Samstag, 31. März 2018, Tag der Grabesruhe des Herrn
In Driedorf kein Gottesdienst
21.00 Uhr Osternachtfeier in Breitscheid
21.00 Uhr Osternachtfeier in Herborn
Krankenkommunion
Wer gerne Krankenkommunion erhalten möchte oder jemanden
kennt, der dies wünscht, meldet sich zur Terminabsprache bitte
im Pfarrbüro oder bei Ursula Dörner-Bramer.
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel jeden Freitag um 19.30 Uhr im
Pfarrsaal.
„Du führstmich hinaus ihnsWeite…“
Streifzüge durch unsere Pfarreien am Samstag, 24. März 2018:
Rückblick und Ausblick „Vom Burger Bürgerhaus zum Aussichts-
turm Dillblick in Herborn“. Wir laden Euch ein, dass wir uns ge-
meinsam auf den Weg machen, unsere Pfarreien zu erkunden:
Was ist der Grund, auf dem wir stehen? Welche Spuren wollen wir
hinterlassen? Welche Blicke öffnen sich? Darüber wollen wir mit
Euch in einen kreativen Austausch kommen. Treffpunkt am: Sams-
tag, 24. März um 10.00 Uhr Gedenkstein für die Heimatvertriebe-
nen am Burger Bürgerhaus, Burg, Junostr. 1a. Ziel: Aussichts-
turm Dillblick in Herborn (Ende ca.12.00 Uhr). Rückfragen wendet
euch bitte an: Simon Schade (0152 28632125)
Neue Telefonnummer der Kontaktstelle
Ab 1. April hat die Kontaktstelle Driedorf eine neue Telefonnum-
mer. Sie ist zukünftig unter der Nummer 02772 (!) 5839324 zu
erreichen. Ein Bandansage wird die neue Nummer noch bis Juni
bekannt geben.
Sprechzeiten in der Kontaktstelle
Montag und Freitag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier).
Unsere Adresse
Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf. Telefon 02775 324, Fax
02775 577821. Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmel
fahrt-driedorf.de.

Kleidersammlung Spangenberg
Vom 16. – 20.04. findet die Kleidersammlung Spangenberg statt.
Abgabestelle für die Kleidersäcke ist das evang. Gemeindehaus in
Ulm.

Abholung zum Gottesdienst
Falls jemand zum Gottesdienst abgeholt werden will, wende sich
bitte an die Küsterinnen oder den Pfarrer.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die Presbyterinnen und Presbyter, die Be-
suchsdienstkreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Mitarbeiterin für Kinder- und Jugendarbeit Eva Meis,

Tel. 0170 5216748
– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunussstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674
– Küsterin Katrin Gras, Fliederstr. 5, Allendorf, Tel. 2768833

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz: Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Stellvertretende Vorsitzende:
Frau Mahr, Tel. 06477 1279

Küster: Arborn und
Nenderoth: Frau Diebel,
Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees,
Tel. 06477 379

Wochenspruch
Der Menschensohn muss er-
höht werden, damit alle, die an
ihn glauben, das ewige Leben
haben.
Johannes 3,14.15

Samstag, 24. März 2018
09.30 Uhr Konfirmanden-

Blockunterricht
in Nenderoth

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

Anzeige
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Unsere E-Mail Adresse: Pastoralreferentin Ursula Dörner-Bramer,
Tel. 02772 583930, u.doerner-bramer@herborn.bistumlimburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de. Notfallnummer für dringen-
de seelsorgliche Notfälle, z.B. Krankensalbung, Sterbebegleitung
oder Beerdigungsdienst: Tel. 02772 5839321.

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn
glauben, das ewige Leben haben.
Johannes 3,14.15

Freitag, 23. März 2018
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Sonntag, 25. März 2018
09.30 Uhr Konfirmation der Konfirmanden Pfarramt 1 mit

Abendmahl in Driedorf (Zlamal)

Donnerstag, 29. März 2018, Gründonnerstag
19.00 Uhr Gottesdienst in Münchhausen mit Abendmahl (Zlamal)
19.00 Uhr Gottesdienst in Heisterberg mit Abendmahl (Theiß)

Freitag, 30. März 2018, Karfreitag
09.00 Uhr Gottesdienst in Rodenberg mit Abendmahl (Zlamal)
09.30 Uhr Gottesdienst in Waldaubach mit Abendmahl

(Theiß)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf mit Abendmahl (Zlamal)
10.45 Uhr Gottesdienst in Gusternhain mit Abendmahl (Theiß)

Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist am Donnerstag, 29. März, von 15.00 bis
16.00 Uhr geöffnet (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920, per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) und nach Vereinba-
rung oder wenden Sie sich an Pfarrer Zlamal, Tel. 261, oder Pfar-
rerin Theiß, Tel. 291.

Kontakt
Pfr. Michael Zlamal, Zum Rosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775
261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Freitag, 23. März 2018
19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der ev. Kirche Leun

Samstag, 24. März 2018
18.00 Uhr Vorabendmesse zum PALMSONNTAG

Der Gottesdienst beginnt vor dem Pfarrheim mit der
Palmenweihe!
Kollekte für das Hl. Land
Der Bus fährt auf Anforderung! Bitte rufen Sie bis
Freitagmittag, 12.00 Uhr, im Pfarrbüro an, um sich
zur Mitfahrt anzumelden!

Mittwoch, 28. März 2018
18.00 Uhr Bußgottesdienst und Gelegenheit zur Beichte

in St. Anna, Braunfels

Donnerstag, 29. März 2018, GRÜNDONNERSTAG
18.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl

Der Bus fährt auf Anforderung!

Freitag, 30. März 2018, KARFREITAG
11.00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder und Familien
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu in der St.

Anna-Kirche, Braunfels

Pfarrbüro Leun
Das Pfarrbüro Leun ist am Donnerstag, 29.03., von 10.00 – 12.00
Uhr geöffnet! Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen auch an
das zentrale Pfarrbüro in Braunfels!

Kontakt
Adalbert-Stifter-Str. 2, 35638 Leun, Tel. 06442 9535323, E-Mail:
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de, A.Ferincevic@braunfels.
bistumlimburg.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr. In der Ferienzeit ist das Pfarr-
büro nur vormittags geöffnet! Tel. 06442 953530, Fax 06442
9535319, E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de, Home-
page: www.st-anna-braunfels.de.

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Samstag, 24. März 2018
15.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kirche (bis 15.30 Uhr)

Sonntag, 25. März 2018, Palmsonntag
09.00 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe

Kollekte für das Heilige Land

Mittwoch, 28. März 2018
Keine Erstkommunion-Stunde

Donnerstag, 29. März 2018, Gründonnerstag
20.00 Uhr Abendmahlmesse mit Kelchkommunion in Herborn

Freitag, 30. März 2018, Karfreitag
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Samstag, 31. März 2018, Karsamstag
21.00 Uhr Osternacht – es singt der Kirchenchor

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 25. März 2018, Palmarum
11.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Dienstag, 27. März 2018
19.00 Uhr Jugendkreis
19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 29. März 2018, Gründonnerstag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden.

GeistlichesWort
Siehe, Gott der HERR hilft mir; wer will mich verdammen?
(Jesaja 50, 9)

Kontakt
Pfarrer Sebastian Anwand, Fußgarten 9, 35753 Greifenstein-Allen-
dorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage:
www.selk-allendorf-ulm.de.

Evangelische Freie Gemeinde Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de

Sonntag, 25. März 2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Helmut Blatt. Es findet eine

Kinderbetreuung statt!

Montag, 26. März 2018
20.00 Uhr Hauskreis 1
20.00 Uhr Hauskreis 2

Mittwoch, 28. März 2018
19.30 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 29. März 2018
20.00 Uhr Kreisjugend

Freitag, 30. März 2018, Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Martin Kamphuis (Abendmahl)

Die Jungscharen machen Osterferien!

Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.
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Aus Vereinen und Verbänden
FDP Greifenstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 27.05.2018 ist Bürgermeisterwahl
in Greifenstein. Damit Sie sich ein
objektives Bild aller Bürgermeister-
Kandidatinnen und -Kandidaten machen können, bietet Ihnen die
FDP Greifenstein an, die einzelnen Personen kennen zu lernen.
Dies geschieht jeweils in einer öffentlichen Sitzung, so dass sich
alle Interessierten informieren können. Als nächsten Bewerber
wollen wir ihnen den unabhängigen Kandidaten, Herrn Steffen
Schenk, vorstellen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 23.03.2018 um 19.00
Uhr im Landhaus Hui Wäller, in Beilstein, statt. Wir laden Sie
herzlich ein und hoffen auf ein Kennenlernen sowie eine rege
Diskussion. Die Sitzung ist öffentlich, so dass jeder daran teil-
nehmen kann. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
FDP Greifenstein, Uwe Biermas

Mitgliederversammlung von Menschen
für Kinder e.V.

Am 9. März fand die Mitgliederversammlung Menschen für Kinder
e.V. statt. Zahlreiche der über 2.000 Mitglieder fanden sich ein, um
sich vomJahr 2017berichten zu lassen. VorsitzenderDieterGreilich
konnte als EhrengästeMdLFrankSteinraths, Dr. Nospes,UniMainz
und Gastreferent Prof. Dr. Körholz, Chefarzt der Station Peiper, be-
grüßen. Nach Ehrung der 2017 verstorbenen Mitglieder durch
Pressesprecher Diakon Stefan Zeiger berichtete Greilich von 2017.
Er präsentierte, im Wechsel auch durch die Vorstandsmitglieder
Späth, Schmidt, Vogler und Zeiger unterstützt, Vergaben an Klini-
ken und Einzelfallhilfen. Kassierer Jens Hebstreit konnte über
das finanziell erfolgreichste Jahr des Vereins berichten. Über
390.000  wurden vereinnahmt. Es wurden 330.000  an Spen-
den ausgezahlt. Es wurden Kliniken und Leukämieforschung be-
dacht, Kinderhospize,Institutionen für misshandelte Kinder un-
terstützt. Hebstreit wurde von den Kassenprüfern Michael Peller
und Manfred Wagner, OB Wetzlar, vollumfänglich entlastet. Wie
auch der ganze Vorstand durch die Versammlung einstimmig ent-
lastet wurde. In den Vorstandswahlen wurden ausscheidende Vor-
stände. Greilich wurde als 1. Vorsitzender bestätigt. Neuer zweiter
VorsitzenderwurdeMatthiasSpäth. ZweiterKassenwart, nebendem
1.Kassenwart JensHebstreit, wurdeSebastianPrinz. Der 1. Schrift-
führer,Martin Vogler, wurdewie der 2. Schriftführer Norbert Schmidt
und Pressesprecher Stefan Zeiger im Amt bestätigt. Das Team der
Beisitzer: Bestätigt wurden Gerd Füllhas, Wolfgang Grommet und
Klaus Peise. Neu hinzu kommen Thomas Anschütz, Detlef
Krentscher, Klaus Lippert, Wolfgang Velten und Sven Wagner.
Der Gastredner des Abends, Prof. Dr. Körholz, berichtete von sei-
nen Forschungen zur „personalisierten Medizin“. In Zusammen-
arbeitmit anderenKlinikenwurdedasGenomnetzwerk „Genomics“
ins Leben gerufen, das zwar auf Lymphdrüsenkrebs spezialisiert
ist, aber auch auf weitere Krebsarten ausgeweitet werden kann.
Bilddaten von 250 Kliniken in Europa, Australien, Neuseeland
und Israel kommen zusammen, um eine Basis für die Forschung
zu schaffen. Die Forschung soll dabei helfen, dass die jungen
Patienten so wenig Bestrahlung wie möglich erhalten müssen
und sehr gute Überlebenschancen und vor allem bessere Pers-
pektiven für das Leben nach der „Heilung“ besitzen.

Ortsteil
ALLENDORF

Heimat- und Geschichtsverein Allendorf e.V.
Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 09.03.2018
Im Mittelpunkt der JHV des Heimat- und Geschichtsvereins Allen-
dorf e.V. standen Wahlen, Berichte von 2017 und Vorhaben in
2018. Nach Eröffnung und Begrüßung durch das Vorstandsmit-
glied Ursula Kretzer gedachten die Mitglieder mit einer Schweige-
minute an das im vergangenen Jahr verstorbene Gründungs-
mitglied Ewald Emrich, der lange Zeit auch Kassenwart des Ver-
eins war. Danach erfolgte eine kurze Zusammenfassung der
Jahreshauptversammlung 2017, bei der ja eine Satzungsänderung
beschlossen wurde. Statt eines 1. und 2. Vorsitzenden wird der
Verein künftig von drei gleichberechtigten geschäftsführenden
Vorstandsmitgliedern geleitet und zwar von Paul Schäfer, Günter
Klee und Ursula Kretzer. Hiltrud Schöndorf wurde im Amt der
Kassenwartin bestätigt und Ursula Kretzer wurde neue Schrift-
führerin. Als Archivar neu gewählt wurde Günter Klee, Beisitzerin
wurde Brunhilde Wagner.
Der Bericht der Schriftführerin Ursula Kretzer über das Vereins-
jahr 2017 folgte. Besonders hervorzuheben ist hier die Helferfeier
für die Mitglieder, die den Verein im vergangenen Jahr tatkräftig
unterstützt haben. Statt eines Ausfluges hatte der Verein zu ei-
nem Grillabend am 7.7.2017 an die Vogelschutzhütte in Allendorf
eingeladen. Das Backhausfest und das Dulgesbacken waren ein
voller Erfolg und auch beim Lichterfest hat der Verein mit Kartof-
felpuffer, selbstgemachtem Apfelbrei und Glühwein zum guten
Gelingen dieses Festes beigetragen.
Der Kassenbericht, vorgetragen von der Kassenwartin Hiltrud
Schöndorf, folgte. Die Finanzen sind soweit in Ordnung. Magda-
lene Kunz und Hilde Schaller prüften die Kasse und der Vorstand
wurde einstimmig entlastet.

Verabschiedung: Bärbel und Steffen Watz mit U. Kretzer

Mit Blumen und einemGeschenkwurde dasGründungs- und lang-
jährige Mitglied des Vereins, Steffen Watz, der nicht mehr kandi-
diert, verabschiedet. Der Verein dankte ihm herzlich für seine Tätig-
keit, einmal als Vorsitzender und fast 20 Jahre als Schriftführer,
verbunden mit der Bitte, dem Verein auch weiterhin mit Rat und Tat
zur Verfügung zu stehen. Bei den anschließenden Wahlen wurden
wiedergewählt die 2. Kassenwartin Ingrid Beumer, die Archivarin
RenateDampf, die beidenBeisitzer JürgenPfister undRenateRupp
und als 2. Schriftführer neu gewählt wurde Ewald Kunz. Als 2.
Kassenprüfer wurde Ulrich Emrich gewählt. Alle Wahlen erfolgten
einstimmig bei Stimmenthaltung der gewählten Personen.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 22.03. bis 28.03.2018
• Tomb Raider 3D • Wendy 2 – Freundschaft für immer •
• Fifty Shades of Grey – Befreite Lust • Die Verlegerin •
• Fünf Freunde und das Tal der Dinosaurier • Wunder •
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Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein – Wandern
IVV + EVG(*)-Wanderveranstaltungen
24./25.03.2018 Hahnstätten 5/10/20/42 km
24./25.03.2018 Lennestadt 6/11 km
24./25.03.2018 Kirn-Sulzbach 5/10/20 km
25.03.2018 Kleinlüder 5/10 km

W = Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen, AW = Abend-
wanderung, JWT = Juniorwandertag, M = Marathon

TuSpo „Nassau“ 1920 Beilstein e.V.
Bericht des Vorstandes zur Jahreshauptversammlung
2017/18
Der TuSpo „Nassau“ Beilstein befindet sich wirtschaftlich und
auch sportlich nach wie vor einem guten Weg und das gilt aus-
nahmslos für die letzten Jahre!

Bericht zum Jahr 2017
Die sehr gut besuchte Mitgliederversammlung am Freitag, den
16.03.2018 mit insgesamt 63 Teilnehmern, wurde geprägt von

Der Vorstand (v.l.) G. Klee, U. Kretzer, H. Schöndorf, R. Dampf, J.
Pfister, I. Beumer, R. Rupp. Es fehlen: B. Wagner, P. Schäfer, E.
Kunz
Ein Highlight in diesem Jahr ist das 20-jährige Bestehen des Ver-
eins. Dieses Bestehen will der Verein zusammen mit den Vereins-
mitglieder am Freitag, dem 13. Juli 2018 mit einer Grillfeier an der
Vogelschutzhütte in Allendorf feiern. Das ist auch der Gründungs-
tag des Vereins vor 20 Jahren. Genauere Infos werden noch be-
kannt gegeben. Die Helferfeier, das Brotbacken, das Backhaus-
fest im September, das Dulgesbacken im Oktober und die Teil-
nahme am Lichterfest sind feste Bestandteile des Vereinslebens
und sind auch für 2018 geplant. Unter dem Punkt „Verschiede-
nes“ wurde von dem Vorstandsmitglied Günter Klee einige Vorha-
ben des Vereins vorgestellt. Eine Schautafel am Fahrradweg in
Richtung Ulm wäre an der Kreuzung (Haversbach) wünschens-
wert. Eine Bergbauwanderung bzw. eine Besichtigung der Ton-
grube in Allendorf ist geplant. Das Backhaus ist renovierungs-
bedürftig. Hier will sich der Verein mit der Gemeinde in Verbin-
dung setzen. Renate Dampf informierte über die Archivarbeit. Die
geschichtliche Archivierung wird fortgeführt und digitalisiert. Mit
dieser Arbeit will der Verein alte Chroniken und auch alte Bilder
festhalten und dokumentieren, damit sie nicht in Vergessenheit
geraten. Erfreulich ist es, dass der Verein drei neue Mitglieder be-
grüßen konnte.
Nach dem offiziellen Teil blieben die Vereinsmitglieder noch zu
einem gemütlichen Teil mit gemeinsamen Imbiss zusammen.
Der Vorstand

den vielen positiven Berichten der unterschiedlichen Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter, von den Ehrungen für langjährige
Mitglieder und von einer ganz besonderen Ehrung für unseren
jungen Mann mit Handicap „ Mario Leukel“. Und darüber hinaus
von den guten bis sehr guten Finanzzahlen der beiden Kassierer
Michael Weil und Nils Neufeld.

Was waren aus Sicht des Vorstand und des Vereins die
Highlights für 2017
• Abt. Fußball: Klassenerhalt KOL Team, Aufstieg der 2. Mann-

schaft in die B Liga, Kreismeisterschaft der B-Jugend 2017
• Die Auftritte bei der Kirmes von den verschiedenen TuSpo

„Nassau“ Gruppen: Alte Herren, 1. und 2. Mannschaft, Jay Dees,
Jazztanz Jugend und Kinder

• 3. Platz bei dem Regionalentscheid „ Sterne des Sports“
• Fernsehbericht über das Umweltengagement mit dem

Untertitel „Sportverein rockt die Umwelt“
• Mario Leukel wurde bei der Initiative der WWK Versicherung als

„Mein Held im Hintergrund“ im Monat November 2017 gekürt.
Dafür bekam er während der Mitgliederversammlung eine
Medaille und 2 VIP Karten für das Spiel Bayern gegen
Mönchengladbach überreicht

• Klaus Zimmermann wurde als DFB Kreisehrenamtssieger
gewählt

• Und Jonathan Donner wurde bei den jungen Ehrenamtlichen
zweiter Sieger

• Die Mitgliederzahl konnte erneut um 4% gesteigert werden von
600 auf 627

V.l.n.r.: Klaus Herrmann 2. Vorsitzender, Mario Leukel, der Held im
Hintergrund, und Achim Müller 2. Vorsitzender
Was sind die Herausforderungen für 2018
• Klassenerhalt beider Mannschaften
• Bau eines DFB Minispielfeldes
• Umbau des Flutlichts auf LED
• Start eines neuen Projektes mit dem Untertitel „ Natur und Um-

welt“ in einer Kooperation mit dem NABU, ASV und weiteren
Institutionen.

Der neue geschäftsführende Vorstand wurde bis auf Achim Mül-
ler, der als zweiter Vorsitzender nach 16 jahrelanger Vorstands-
arbeit aufhört, wiedergewählt.
Und setzt sich wie folgt zusammen: Michael Weil 2. Vorsitzender
und Kassenwart Sportheimkasse, Klaus Herrmann 2. Vorsitzen-
der, Nils Neufeld Kassierer Vereinskasse, Katrin Funk Schrift-
führerin, Ralph Becker „Sportlicher Leiter“, Bernd Becker Sport-
heimverwalter, Klaus Zimmermann Spielausschussobmann (seit
27 Jahren), Jugendleiter Marvin Schuster.
In den erweiterten Vorstand wurden gewählt: Johanna Welter und
Jennifer Fabienne Herrmann und Jan Herr.
Nachstehend die Auflistung aller Geehrten an diesem Abend.
Für 50 Jahre wurden geehrt: Engelbert Stahl, Franz Weidl, Wilhelm
Held, Arno Lehnhardt, Peter Müller, Achim Sedlaczek, Erwin Un-
zeitig, Helmut Unzeitig.
Für 40 Jahre: Frank Schrom, Martin Kröckel, Stefan Jung, Frank
Busch, Christian Bucher, Regina Koob, Haydar Bakir, Gerwin
Reinhardt, Achim Müller.
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Hinten v.l.n.r.: Peter Müller, Gerwin Reinhardt, Achim Müller,
Christian Bucher, Haydar Bakir, Helmut Unzeitig. Die Geehrten
von vorne v.l.n.r.: Katrin Funk, Schriftführerin, Alexandra Jakob,
Johanna Welter, Regina Koob und Franz Weidl

Für 25 Jahre: Thomas Schmid. Für 20 Jahre: Sascha Helsper,
Johannes Herzler, Alexandra Jakob, Johanna Welter, Andreas
Decker, Kim Sophie Becker, Jörg Bernhardt, Marianne Zimmer-
mann, Jessica Wendel
Bei Achim Müller bedankt sich der ganze Verein für sein wirklich
herausragendes und außergewöhnliches Engagement in den letz-
ten 16 Jahren. Eine offizielle Verabschiedung wird es anlässlich
der Weihnachtsfeier in 2018 geben.

Beilstein den 16.03.2018

Der Vorstand TuSpo „Nassau“ Beilstein

TuSpo „Nassau“ Beilstein –
Abt. Nordic Walking

Nordic Walking
Es geht wieder los, nachdem
die Uhr wieder auf Sommer-
zeit umgestellt ist, treffen
wir uns zum Walken ab
Dienstag den 27.03.2018,
wöchentlich.
Uhrzeit um 18.00 Uhr,
Treffpunkt Beilsteiner Viehweide. Dauer ca. 1,5 Std.

Wir freuen uns auf euch
Marion und Sandra

Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Wichtiger 7:3-Erfolg gegen Bicken
Zu einem im Kampf um den Klassenerhalt äußerst wichtigen Sieg
kamen die Beilsteiner Tischtennis-Herren, obwohl sie auf den Ein-
satz von Christian Dietermann verzichten mussten, in ihrem sieb-
ten Rückrundenspiel gegen den TSV Bicken III.
Dabei sah es in den Eingangs-Doppeln lange Zeit gar nicht gut
aus. Denn Niklas Schulte/Hubert Strauß mussten ihr Doppel in
vier Sätzen abgeben. Und auch bei Constantin Kunz/Ralf Peter
Jäkel sah es nach einem 1:2-Satzrückstand und auch beim
Zwischenstand von 5:7 im entscheidenden fünften Satz lange
danach aus, als könnte Bicken mit 2:0 in Führung gehen. Doch
dann konnten Kunz/Jäkel die Niederlage doch noch abwenden
und den Entscheidungssatz mit 11:8 für sich entscheiden, so
dass es mit einem 1:1-Zwischenstand in die Einzel-Partien ging.
In den Einzeln waren die Beilsteiner dann aber klar die bessere
Mannschaft, denn Constantin Kunz, Niklas Schulte und Ralf Peter

Jäkel konnten allesamt ihre beiden Einzel
für sich entscheiden, so dass die beiden
Niederlagen von Hubert Strauß zu ver-
schmerzen waren.
Denn durch den klaren 6:2-Vorteil in den
Einzeln kam der TuSpo letztlich zu einem
klaren 7:3-Sieg und konnte sich dadurch
nicht nur mit nunmehr 11:25 Punkten in
der Tabelle vom 10. auf den 9. Platz ver-
bessern, sondern zugleich auch den Vor-
sprung auf den Abstiegsplatz auf sechs
Punkte vergrößern, so dass das „rettende
Ufer“ jetzt nicht mehr weit entfernt ist.

Ortsteil
HOLZHAUSEN

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Die nächste Gesangstunde findet statt am Montag, den 26. März.

Ortsteil
NENDEROTH

Lesen Sie weiter auf Seite 12.
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Herzlichen Dank

für die vielen Zeichen der Anteilnahme, der Verbunden-
heit und des Gedenkens beim Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helga Betz geb. Petri
* 18.8.1929 † 25.2.2018

Die entgegengebrachte Wertschätzung hat uns sehr berührt.

BesondererDankgiltdemBestattungshausSchüssler,Men-
gerskirchen sowie Herrn Pfarrer Lepper aus Nenderoth für
die würdevolle Gestaltung des Abschiednehmens. Ebenso
gilt unser besonderer Dank dem Katharina-Kasper-Haus
in Mengeskirchen für die gute Pflege und der Arztpraxis
Eisenstein in Probbach für die gute ärztliche Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen:

Heidemarie Strieder geb. Betz
Gabriele Eckert geb. Betz

Arborn, im März 2018

Am 31. März 2018 feiere ich meinen

80. Geburtstag
80

Alle, die mir dazu gratulieren möchten, sind an diesem Tag
ganz herzlich von 10.00 bis 13.00 Uhr in die Gaststätte
„Becker Jakob” in Beilstein eingeladen.

Irma Ernst

Unser Team braucht Verstärkung.
Wir suchen ab sofort:

Hauswirtschaftskräfte,
ex. Gesundheits- u. Krankenpfleger/in,

ex. Altenpfleger/in
Voll-/Teilzeit, Einsatzgebiet: Raum Greifenstein

Gedenkgottesdienst für

Lothar Sälzer
am 25.03.2018 um 14.00 Uhr in der

Schlosskirche, Talstraße, Greifenstein.

Anschließend eine Zeremonie auf dem Privatgelände
von Lothar und Regina, Borngasse 21 in Greifenstein.

Wir suchen Sie ...
Rentner/-innen, Pensionäre/-innen,

die gern Urlaub in schönen Häusern machen und dabei
Taschengeld verdienen wollen ... werden Sie Haushüter/in.

Nur schriftliche Bewerbung:
Haushüter-Agentur-Ludewig & Part. · Zertifizierte Agentur

Auf den Höfen 4 • 35794 Mengerskirchen

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Stellenmarktaktuell
Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0 | anzeigen@wittich-herbstein.de

Erfolg

Bildung
Beruf

Zukunft

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
Zeit sparen - Anzeigen online buchen:

Richtig guteBewerber
haben sich auf meine Stellenanzeige gemeldet.
Geschaltet habe ich natürlich…

in unserer Wochenzeitung!
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Kindergarten-/Schulnachrichten

Ortsteil
ULM

Osterfeuer
Am Ostersamstag, den 31. März 2018 zündet der Förderverein
Freiwillige Feuerwehr Ulm e.V. auf dem Gelände gegenüber der
Dreschhalle in Ulm das alljährliche Osterfeuer an. Die Veranstal-
tung beginnt um 19.00 Uhr und findet bei jedem Wetter statt. Für
Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Es erfolgt keine Annahme von Schnittgut! Auf euer Kommen freut
sich der Förderverein FFW Ulm e.V.

Jahreshauptversammlung des Fördervereins
der Freiwilligen Feuerwehr Ulm e.V.

Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Freiwilligen
Feuerwehr Ulm e.V. fand am Freitag, den 16.03.2018 im ehemali-
gen Feuerwehrgerätehaus in Ulm statt. Der 1. Vorsitzende Jochen
Brück begrüßte alle Anwesenden zur diesjährigen Versammlung.
Nach einer Schweigeminute zum Gedenken der verstorbenen
Mitglieder wurde der Jahresrückblick für 2017 verlesen.
Hervorzuheben ist hier nochmal der Besuch unserer öster-
reichischen Kameraden Ende August, das 50 jährige Jubiläum
zum Bestehen des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Ulm
e.V. sowie das 40 jährige Jubiläum zum Bau der vereinseigenen
Schutzhütte „Auf der Laich“.

Im Zuge des nächsten Tagesordnungspunktes ehrte der 1. Vorsit-
zende Jochen Brück für 25 Jahre Fördermitgliedschaft im Verein
der Freiwilligen Feuerwehr Ulm e.V. Tanja Scholz, Brigitte Marczik-
Bovermann, Dr. Ursel Morr-Strathmann, Michael Hammer, Dr Ubbo
Ricklefs und Klaus Truckenbrodt.
Für 40 Jahre wurde Gert Hoferichter geehrt. Anita Adam und
WalterFranz halten dem Verein bereits seit 50 Jahren die Treue.
Auch sie wurden geehrt. Gerald Würz, der sich seit über 20 Jahren
als Hüttenwart um die vereinseigene Schutzhütte und zudem um
das ehemalige Feuerwehrgerätehaus kümmert, bekam als Dank
für die unzähligen ehrenamtlichen Arbeitsstunden einen Präsent-
korb überreicht.
Den Bericht des Kassierers verlas Lars Schleifer.
Im aktuellen Jahr steht neben dem traditionellen Osterfeuer das
90 jährige Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Allendorf/Ulm
bevor.
Zum 01.01.2018 zählt die Freiwillige Feuerwehr Ulm e.V. 190 Mit-
glieder. Mit dem üblichen Beisammensein fand die Jahres-
hauptversammlung ihren Ausklang.
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!

Erfolgreiches Geschäftsjahr für den
Förderverein der Johannes-Gutenberg-
Schule Ehringshausen e.V.

Der Förderverein der Johannes Gutenberg Schule Ehringshausen
e.V. blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr zurück. Auch in dem
vergangenen Jahr gab es wieder zahlreiche Aktivitäten des
Fördervereins und Anlässe, die Arbeit der Johannes-Gutenberg-
Schule ideell und materiell zu fördern.
Gefördert wurden unter anderem
• Projekte in Kunst, Musik, Deutsch und Gesellschaftslehre,
• die Anschaffung der Lego Mindstorms,
• der Greifensteintag,
• die Installation des WLAN-Netzes im Gebäude der 5./6.

Klassen und
• ein Projekt zur Schülergesundheit.

Der Vorstand des Fördervereines v.l.n.r.: Volker Teusch, Lars
Messerschmidt, Björn Emmelius, Christian Weiher, Anneliese Wil-
lig, Gertrud Schmitt-Schieferstein und Claudia Duchscherer

Zusätzlich wurden wie jedes Jahr die Duden für alle 5. Klassen
gekauft, ebenfalls gab es einen Zuschuss zum Sozialfonds und
für den Kauf der Schülerkalender.
Diese Unterstützung wird ausschließlich durch die Mitgliedsbei-
träge der zurzeit 520 Mitglieder und durch den Erlös beim Verkauf
von Speisen und Getränken während schulischer Veranstaltun-
gen wie z.B. bei der Einschulung der Fünftklässler, beim Tag der
offenen Tür, bei der Verabschiedung der Abschlussklassen er-
möglicht.
Um auch künftig ,in Zeiten knapper öffentlicher Gelder, diese Auf-
gaben wahrnehmen zu können,
wünscht sich der Förderverein viele neue Mitglieder, die ihn so-
wohl finanziell als auch aktiv unterstützen.

Westerwaldschule Driedorf
Von Driedorf nach Paris
Driedorf. „Steigen wir Opéra oder Concorde um, Frau Sellmann?“
Das Metrofahren war offenbar die größte Herausforderung, als
eine 24köpfige Schülergruppe der Westerwaldschule Driedorf
Ende Februar für 5 Tage die französische Hauptstadt Paris be-
suchte.
Am Ende gelang es den Schülerinnen und Schülern aus den Klas-
sen 9 und 10 aber doch, dass man das scheinbar undurchschau-
bare Pariser U-Bahnnetz beherrschte und darüber hinaus nahm
man eine Menge Eindrücke mit auf den Westerwald.
Gleich zu Beginn der Studienfahrt flanierte man die Champs
Élysées entlang zum Triumphbogen.
Anschließend konnte man sich von einer der Plattformen des
Eiffelturmes einen Eindruck über die Größe der europäischen
Metropole verschaffen. Aufgrund der frühen Reisezeit entstan-
den erstaunlicherweise keine langen Anstehzeiten. Im Verlauf der
Woche erkundeten die Schüler bei einem Stadtrundgang bei klir-
render Kälte das Montmartreviertel mit der Kirche Sacré-Coeur,
die Île de la cité mit Notre-Dame, den Louvre sowie das Schloss
Versailles. Zwischendurch gab es Gelegenheit, die Stadt auf eige-
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ne Faust zu entdecken und in den Cafés und Geschäften sich in
der französischen Sprache auszuprobieren.
Seit einigen Jahren führt die Westerwaldschule für die Schüler,
die ab der 7. Klasse Französisch als zweite Fremdsprache lernen,
eine Frankreichfahrt durch, die zum Ziel hat, die erlernte Sprache
anzuwenden und das Land in seiner kulturellen Vielfalt kennen-
zulernen.
Am Rückreisetag freute man sich dann am meisten auf das ge-
wohnte deutsche Frühstück.

Buchrezension „Was man von hier aus sehen kann“ von
Mariana Leky, erschienen bei Dumont unter der ISBN 978-
3832198398, Preis 20 Euro
Tanja Hartmann, Lehrerin an der Westerwaldschule und
Mediotheksleiterin Lekys Roman spielt in einem kleinen Dorf im
Westerwald, das besiedelt ist von skurrilen, aber liebenswerten
Typen. Im Mittelpunkt steht Luise, die bei ihrer Großmutter Selma
aufwächst. Selma sieht aus wie Rudi Carrell, weiß es aber nicht.
Selmas bester Freund ist der Dorf-Optiker, der unsterblich in sie
verliebt ist, sich aber nicht traut, es ihr zu sagen. Außerdem gibt
es die immer schlecht gelaunteMarlies, die abergläubischeElsbeth
und noch einige schrullige Charaktere mehr. Für Unruhe sorgen
Selmas Träume und ein buddhistischer Mönch. Wenn Selma in
der Nacht von einem Okapi träumt, stirbt innerhalb der nächsten
vierundzwanzig Stunden jemand aus ihrem Dorf. So wird Luise
immer wieder mit dem Tod konfrontiert, aber auch mit der Liebe…
„Wasmanvonhieraussehenkann“
ist ein warmherziger Roman.
Mariana Leky erzählt eine wun-
derbare Geschichte in einer
ebenso wunderbaren Sprache
voller Metaphern und Sprach-
spielereien, sodass man einige
Sätze gleich ein zweites Mal le-
sen möchte. Das Buch kann in
der Mediothek der Westerwald-
schule in Papierform und über
die Onleihe des IMeNS-Medien-
verbundes kostenfrei als eBook
ausgeliehen werden.
Unsere Bibliothek bleibt in den
Osterferien vom 26.03. bis
06.04.2018 geschlossen.

Förderverein
Kindertagesstätte
Kükennest e.V.

Volksbank Mittelhessen unterstützt den
Förderverein Kindertagesstätte Küken-
nest beim Weihnachtstheater im Kin-
dergarten
Greifenstein-Allendorf. Der Förderverein
Kindertagesstätte Kükennest e.V. aus
Greifenstein-Allendorf hat sich auch in
diesem Jahr für alle Kindergartenkinder
etwas ausgedacht. Für den11. Dezember
2018 konnte das Mobile Kindertheater
Odenwald für die Aufführung „Die Weih-
nachtsgeschichte“ engagiert werden.
Hiermit soll erneut etwas ganz Besonde-
res geboten werden und die Weihnachts-
feier der Kindertagesstätte ein Highlight
erhalten.
„Für die Idee haben sich schnell alle be-
geistern können, doch auch die Finanzie-
rung sollte stehen. Dank der Volksbank
Mittelhessen haben wir dieses Problem
auch gelöst“, erzählt Vorstandsmitglied
Sebastian Anwand. Die Volksbank Mittel-
hessen hat sich #engagiert!
Der Förderverein der Kindertagesstätte
hatte sich im letzten Jahr beim Wettbe-
werb der Volksbank Mittelhessen „Unser
Kultur-Event 2018“ um eine Förderung

beworben. Hierbei unterstützt die Volksbank rund 60 mittel-
hessische Vereine mit bis zu 1.000 Euro. Insgesamt wurden
Fördergelder von 33.333 Euro ausgelobt.
Die Losfee hatte ein glückliches Händchen. Bruni Braun, die Lei-
terin der Kindertagesstätte sowie Sebastian Anwand freuten sich,
den symbolischen Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro aus
den Händen von Regionaldirektor Thomas Cornelius entgegen-
zunehmen. Damit ist die Veranstaltung des Fördervereins mehr
als gesichert.

Sebastian Anwand (2. v.r.), Bruni Braun (li.) und die Kinder freuen
sich über die Spende, hier zusammen mit Regionaldirektor Thomas
Cornelius

Die Volksbank Mittelhessen übernimmt Verantwortung für die
Region und fördert zahlreiche regionale Initiativen, Vereine sowie
soziale und gemeinnützige Einrichtungen durch finanzielle
Fördermaßnahmen.
Diese Förderung erfolgt über die regelmäßige Ausschreibung von
Förderwettbewerben, bei denen Projekte und Ideen eingereicht
werden können.
Im Jahr 2017 hat die Volksbank Mittelhessen Fördermittel in Höhe
von rund 1,1 Millionen Euro vergeben. Eine Übersicht inkl. der
jeweiligen Teilnahmebedingungen zu allen aktuellen Wettbewer-
ben steht unter www.vb-mittelhessen.de/engagement zur Verfü-
gung.
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LINUS WITTICH Medien KG

Goldene Hochzeit
Allen, die uns für 50 gemeinsame Ehejahre ihre
zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
Aufmerksamkeiten überbrachten, danken wir auf
diesem Wege von ganzem Herzen.

Josef und Hannelore Muster
Musterhausen, im Mai 2016

Schön, dass du da bi
st!

Mariechen
12. April 2016 - 51

cm - 3.250 g

Wir freuen uns sehr m
it den glücklichen E

ltern

Timo & Anna Mustermann
geb. Muster

Die stolzen Großelte
rn:

G. & M. Muster, Musterstadt

L. & D. Mustermann, Musterbach

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 3. Oktober 2013 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Mai 2016

Hallo Mamas und Papas, Kinder, Omas und Opas,
frisch Vermählte aufgepasst!
Gestalten sie in wenigen schritten Ihre ganz persönliche und
individuelle Familienanzeige schnell und einfach über das Internet!

Einfach auf www.wittich.de/familienanzeigen gehen und den
Erscheinungsort eingeben. schon können sie aus verschiedenen
Anzeigenvorlagen auswählen oder selbst kreativ sein!

Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da.
Telefonisch: 06643-9627-0
Per E-Mail: info@wittich-herbstein.de
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Ihre persönliche
Familienanzeige

Das möchte ich allen Verwandten,
Freunden und Bekannten sagen, die meinen
50. Geburtstag so unvergesslich machten.

Musterdorf,
im Mai 2016

Christina Musterfrau

FK 5218
H: 45 · B: 90 mm

FK 5539
H: 95 · B: 90 mm

FK 5380
H: 80 · B: 90 mm

FK 5131
H: 65 · B: 90 mm
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• KFZ-Service und Reparaturen aller Marken
• BOSCH Automotive Partner
• Markenersatzteile und KFZ-Zubehör
• Inspektionsservice mit Erhalt der Fahrzeuggarantie
• Zertifizierter Klimaanlagenservice
• Markenreifen, Felgen und RDKS
• Automatikgetriebeservice und Spülungen
• TÜV/AU vor Ort
• Achsvermessung vor Ort
• Unfallinstandsetzung
• Reifeneinlagerung inkl. Wäsche

Wir bieten Ihnen
zu günstigen Preisen:

Steffen Will KFZ-Meisterbetrieb
Gerberstraße 28
35716 Dietzhölztal-Ewersbach
Tel.: 0 27 74 - 9 18 58 49
E-Mail: info@tiresandparts.de

AUTO GOLDMANN
• Klima-Rep.-Service • Reifen-Service • Karosserie-Instandsetzung
• TÜV im Hause • Achsvermessung • Neu- und Gebrauchtwagen

35753 Greifenstein-Holzhausen • Ochsenstruth 1
Telefon (0 64 78) 25 33 • Fax 4 37

Wir
machen,
dass es
fährt!

www.auto-goldmann.de

Auto- & Reifen-Service
Hüseyin Kacar

Hofstr. 7
35764 Sinn
Tel.: 02772 - 57419 -05 / 07
Fax: 02772 - 5817630

Haben
Sie schon

an die richtig
e

Bereifu
ng gedach

t?

Lindenweg 18 Mobil: 01 71 / 4 72 18 18
35638 Leun-Stockhausen Tel. 0 64 73 / 79 96 30

Mobil:

Thorsten Strunk
Fahrzeuginstandsetzung & Lackierung

Unsere Leistungen:
• Gutachten- und Versicherungsabwicklung für Kaskoschäden
• Instandsetzung und Erhaltung von Originalteilen
• Reparaturlackierung bei Young- und Oldtimern
• Lackaufbereitung /Fahrzeugreinigung
• Lackierung sämtlicher Fahrzeugtypen
• Smart Repair

Originalteilen
Oldtimer

Originalteilen
•  Reparaturlackierung bei Young- und Oldtimern

Professionelle Autoaufbereitung

Hochreaktive Nanoversiegelung

Kraftfahrzeug-Service

Kaiser & Stahl GbR
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Mühlweg 2 • Braunfels-Neukirchen
Telefon: 0 64 45 / 3 98 • Fax: 50 77

• Kfz-Reparaturen aller Marken
• Unfall-Reparaturen mit

Richtbank
• Ersatzwagen bei Reparaturen
• TÜV* und AU im Hause

• Inspektions-Service
• Reifendienst
• Klimaanlagen-Service

Auto aktuell
Wenn Motorträume wahr werden

Wann sind
Nebelscheinwerfer und
-schlussleuchten
erlaubt?
Nebelschlussleuchten erfüllen im
Straßenverkehr vor allem einen Zweck:

den rückwärtigen Verkehr zu warnen und so Auffahrunfälle
zu vermeiden. Damit dieses Ziel auch erreicht wird und nach-
folgende Verkehrsteilnehmer nicht etwa geblendet werden,
gelten für den Einsatz der roten Leuchten strenge Regeln.
In § 17 Absatz 3 der Straßenverkehrsordnung ist genau fest-
gelegt: „Nebelschlussleuchten dürfen nur dann benutzt
werden, wenn durch Nebel die Sichtweite weniger als 50
m beträgt.“ Um diese richtig abzuschätzen, hilft es, sich an
den Leitpfosten zu orientieren. „Die Pfosten sind in Deutsch-
land in der Regel im Abstand von 50 Metern aufgestellt“,
erklärt ARCD-Pressesprecher Josef Harrer. Außerdem muss
man sich dann an eine weitere Regel halten: nicht schneller
als 50 km/h fahren. Nicht ganz so genau ist die Regelung für
Nebelscheinwerfer, die vor allem für eine bessere Sicht des
Autofahrers sorgen sollen: Laut § 17 Absatz 3 der Straßen-
verkehrsordnung dürfen sie immer dann eingeschaltet wer-
den, wenn Nebel, Schneefall oder Regen die Sicht erheblich
behindern. Konkret heißt das: bei einer Sichtweite von we-
niger als 150 Metern auf der Autobahn, bei einer Sichtweite
unter 100 bis 120 Metern außerorts und unter 60 bis 70 Me-
tern innerorts. „Zusätzlich zu den Nebelscheinwerfern muss
das Abblendlicht eingeschaltet werden“, sagt Harrer. Eine
Pflicht, Nebelscheinwerfer einzuschalten, existiert dagegen
nicht. Anders sieht es aus, wenn man vergisst, die Nebel-
schlussleuchten und -scheinwerfer bei besserer Sicht wieder
auszuschalten. Dann könnten andere Verkehrsteilnehmer
nicht nur unnötig geblendet werden, sondern es kann auch
ein Verwarnungsgeld von 20 Euro, bei einem Unfall von 35
Euro fällig werden.
ARCD
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35781 Weilburg • Friedenbachstr. 10
Tel. 0 64 71 / 78 88 • Fax 0 64 71 / 92 27 04 • www.braunis-bike-shop.de
Suzuki-Vertragshändler

Braunis Bike Shop

24. + 25.
März

DI LEONARDO

FIAT, ALFA ROMEO und JEEP
Brückenstraße 2 · 35606 Solms, an der B 49 · Tel. (0 64 42) 2 59 25 - 0

www.di-leonardo.de

Servicepartner der Marken

Auto aktuell
Wenn Motorträume wahr werden

Ohren auf im
Straßenverkehr!
Der Sound ist phantastisch,
der Gesprächston perfekt

Nur: Hört man mit Kopfhörer oder Headset auch alles im Stra-
ßenverkehr? Was in Bus und Bahn entspannt, kann auf der
Straße kreuzgefährlich enden. „Das Hupen von Fahrzeugen,
das Martinshorn der Rettungsfahrzeuge oder das Klingeln der
Straßenbahn werden so schnell überhört“, warnt Ulrich Köster
vom Zentralverband Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe. Viele
unterschätzen auch die Wirkung der Musik. Die Umgebung
wird komplett ausgeblendet. In Trance versinken? Fatal! Augen
auf alleine reicht nicht. Jeder dritte Verkehrsteilnehmer ist nach
einer Studie des Deutschen Verkehrssicherheitsrates schon in
eine gefährliche Situation geraten, weil Radler oder Fußgänger
mit Stöpsel imOhr unterwegswaren. Ist das eigentlich erlaubt?
Und wer zahlt den entstandenen Schaden nach einem Crash?
Verboten ist das Tragen von Kopfhörern und Headset gene-
rell nicht. Paragraph 23 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)
nimmt die Fahrzeugführer jedoch in die Verantwortung, Sicht
und Gehör nicht durch die Besetzung, Tiere, die Ladung, Ge-
räte oder den Zustand des Fahrzeugs zu beeinträchtigen. Das
gilt für Autofahrer und Radler gleichermaßen. Fußgänger ha-
ben sich an den Paragraphen 1 der StVO zu halten – ständige
Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme. „Der Hörspaß hört
auf, wenn beispielsweise Fahrradfahrer das Martinshorn oder
andere Geräusche im Straßenverkehr überhören. Da muss es
nicht mal zu einem Unfall kommen“, sagt Christian Janeczek,
Fachanwalt für Verkehrs- und Strafrechtrecht imDeutschenAn-
waltverein. Erwischt die Polizei die Sünder dabei, kostet das 10
Euro Verwarnungsgeld. Kommt es zu einem Unfall, kann laut
Janeczek ein Mitverschulden anzunehmen sein. Nämlich dann,
wenn ein Radler mit Stöpsel im Ohr nicht auf ein Hupen re-
agiert hat, das andere Verkehrsteilnehmer gehört haben, und
der Crash bei rechtzeitiger Reaktion verhindert worden wäre.
Hier kann die Versicherung die Leistung kürzen. Vorausgesetzt
allerdings, es liegt grobe Fahrlässigkeit vor. Janeczek: „Das sind
Extremfälle, in der Regel zahlt die Kaskoversicherung.“
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• Reparatur aller Fabrikate • Inspektionsservice mit Mobilitätsgarantie
• Neu- und Gebrauchtfahrzeuge • TÜV und AU im Hause

• Klimaservice • SB-Waschanlage
• Reifenservice

Ober der Reinwies 9 · 35630 Katzenfurt · 06449 / 879
www.autohaus-kilic.de · info@autohaus-kilic.de

Rodheimer Straße 55-57
35633 Lahnau-Waldgirmes
Telefon (0 64 41) 6 35 55 · Fax (0 64 41) 6 46 66
info@autodienst-lahnau.de
www.autodienst-lahnau.de

AUTODIENST LAHNAU UG
DIE MEISTERWERKSTATT

AKTION
Wechseln Sie jetzt auf

Ihre Sommerreifen

€14,95
4 Reifen auf Felge ohne Auswuchten

Vereinbaren Sie einen Termin!

nur

Wenn´s einmal kracht - direkt zum
Spezialisten für Blech und Lack.

Auto aktuell
Wenn Motorträume wahr werden

In Kreisbewegungen
zum Hochglanz
Wer sein Auto liebt, poliert.

Erstrahlt das Gefährt im hellen Glanze, freut sich das Herz des
Besitzers.
Doch nur wer es richtig anpackt, schafft es auch, die Oberflä-
che wirklich auf Hochglanz zu striegeln. Doch mit etwas Ge-
duld und diesen Tipps hüllt jeder sein Auto mit Hochglanz –
und schützt den Lack professionell.
Wirkliche Politur-Profis achten schon, bevor sie den ersten
Lappen über den Lack ziehen, darauf, wo das Auto steht.
Denn: Findet die Aktion in der prallen Sonne statt, wird es
schon schwieriger. Fast alle Politurmittel trocknen dann viel
zu schnell und „verzieren“ den Lack eher mit weißen Schmier-
streifen als mit edlem Glanz. Vogelkot sollte natürlich immer
so schnell wie möglich entfernt werden, um tiefere Schäden
auf dem Lack zu vermeiden. Ist dies nicht geschehen, muss er
spätestens vor der großen Politur-Aktion weg. Mit einem gu-
ten Schuss Wasser muss er erst aufgeweicht werden. Nach et-
was Warten wird mit sehr viel Wasser nachgespült. Und zwar
so lange, bis wirklich alles verschwunden ist – und nicht kleine-
re Teile davon irgendwo anders hängen geblieben sind.
Los geht es mit dem Dach und von da aus sollte man sich syste-
matisch nach unten durch arbeiten. Die Autopolitur wird auf
ein ca. faustgroßes Stück Polierwatte gebracht und mit krei-
senden Bewegungen über der Oberfläche verteilt. Die Politur
sollte kurz antrocknen. In dieser Zeit lässt sich schon das nächs-
te Teil mit ihr versehen. Ist sie nach ein paar Minuten trocken
genug, entfernt man die Überreste mit einem neuen Stück
Polierwatte. Kunststoffteile solltenmit einem speziellen Reini-
ger aus dem Autozubehörgeschäft oder Baumarkt behandelt
werden. Auch für kleine matte Stellen, die bei der normalen
Politur nicht verschwinden, gibt es spezielle Schleifpasten, die
helfen. Nicht vergessen werden sollten die Chromteile sowie
die Zierleisten und Radflaufeinfassungen. Letztere sind meis-
tens schwarz und vergrauen mit der Zeit, wenn man sie nicht
regelmäßig pflegt. Und erhalten zudem den optimalen Schutz
bei allenWetterverhältnissen, die auch der Rest der Karosserie
durch eine gute Politur erlangt. djd 52926pn
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Unsere Service-Werkstatt bietet
Ihnen zu günstigen Preisen

– Ölwechsel
– Inspektionen
– Zahnriemen
– Klimaservice
– Reifenservice
– u.v.m.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin:
Montag - Freitag von 8.30 - 12.30 und 14.00 - 17.30 Uhr

Samstag nach Terminabsprache

WM-Autozubehör • Service-Werkstatt
Wolfgang Müller Tel.: 02774 921130
Hauptstraße 55 Fax: 02774 921131
35716 Dietzhölztal E-Mail: wm-autozubehoer@web.de

WM-Autozubehör

Seit über
35 Jahre

n

Ihr Kfz-Partne
r
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Ihr kompetenter Partner
rund ums Auto seit 1972

Bahnhofsallee 18 · 35606 Solms · Tel. 06442 / 927100

A U T O H A U S
F R I E D R I C H

DI LEONARDO

KIA MOTORsKIA MOTORs
Brückenstraße 2 · 35606 Solms, an der B 49 · Tel. (0 64 42) 2 59 25 - 0

www.di-leonardo.de

Vertragshändler
der Marke

Alle Marken.
Alle Modelle.

Ihr Wunschauto
ist nur ein Gespräch
entfernt.

Autohaus
Klaus Kiefer
Kfz-Meisterbetrieb

ZumTiefengraben 2
35647Waldsolms
0 60 85/98 21 30

kiefer-waldsolms.de

Unser Frühjahrs-Angebot
Z. B. SOFORT LIEFERBAR

• VW-Polo 1.0 BM Trendline,
EZ 9/2017,
10.295 km 12.900,- €

• Opel Corsa 1.4 Active
5 t., EZ 4/2017, 20.066 km,
66 kW 11.900,- €

• Opel Astra 1,0 Turbo
EZ 6/2016, 12.887 km,
77 kW 14.900,- €

• Opel Meriva 1,4 Ecoflex
Innov., EZ 9/2016,
8.600 km, 103 kW 17.800,- €

• NISSAN-Juke 1,6 Acenta
EZ 12/2013, 31.300 km,
86 kW 11.950,- €

• NISSAN Note 1,2 Autmatic
EZ 8/2015, 11.400 km,
72 kW 13.800,- €

LIEFERZEIT CA. 2 WOCHEN
KURZZULASSUNG: Z. B.

• Skoda Fabia 1,0 Active Plus
EZ 1/2018, 15 km,
55 kW 12.200,- €

• VW Tiguan 1,40 TSI Trendline
EZ 1/2018, 15 km,
92 kW 25.895,- €

• Dacia Sandero Stepway
Prestige TCe90
66 kW 12.875,- €

• Fiat 500 1,2 Lounge
Panor., Klima,
EZ 2/2018, 15 km 11.870,- €

Auto aktuell
Wenn Motorträume wahr werden

Drahtloser
Batteriewächter
schützt vor bösen Überraschungen

Springt morgens das Auto nicht an und ist im Büro vielleicht
noch ein wichtiges Meeting angesetzt, liegen die Nerven
mitunter blank. Mit einer drahtlosen Batterieüberwachung
kann man dieses Horrorszenario ausschließen, denn eine Au-
tobatterie, die nicht funktioniert, kündigt dies durch Alte-
rung oder einen technischen Defekt in der Regel rechtzeitig
an. Egal ob Motorrad, Auto, Lkw oder Boot: Es ist wichtig,
dass die Batterie eine gewisse Mindestspannung aufweist,
damit ein Starten möglich ist. Nebenverbraucher können zu
einer leeren, ja sogar tiefenentladenen Batterie führen, was
diese sogar zerstören kann.
Heutige Fahrzeuge verfügen über eine Vielzahl an Steuerge-
räten, die auch dann aktiv sind, wenn der Wagen abgestellt
wird. In dem Fall kann selbst eine intakte Batterie schon
nach drei bis vier Wochen Stillstand entladen sein. Wer nur
Kurzstrecke fährt, verringert zusätzlich die Lebensdauer der
Batterie. Sie kann in dem Fall bereits nach drei bis vier Jahren
ihr Lebensende erreicht haben.
Ein eingebauter Batteriewächter wird permanent an die Au-
tobatterie verbaut und teilt einer App per Bluetooth mit,
in welchem Zustand sich die Batterie befindet. Ein weite-
rer Vorteil: Seine Schnittstelle zu passenden Ladegeräten
hat den Vorteil, dass man im Falle der Fälle nicht die Pole
der Batterie abklemmen muss, sondern nur das Ladegerät
in Sekunden anschließen kann. Weitere Pluspunkte: kein
Werkzeug, keine schmutzigen Finger und keine Unterbre-
chung der Stromzufuhr im Auto mit unangenehmen Folgen
wie Datenverlust oder ähnlichem. Über das Handy wird man
frühzeitig gewarnt, wenn die Batteriespannung einen kriti-
schen Wert unterschreitet. djd 60431

-A
n
zeig

e-

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Alle Reparaturen rund um Ihr Fahrzeug!
NEU: Jetzt auch Fahrzeughandel: Neuwagen, Gebrauchtwagen, Importfahrzeuge aller Hersteller!

Hervorragende Arbeits- und
Servicequalität: Ausgezeichnet im

Werkstatt-Test 2014!

Fleisbacher Str. 17 • 35764 Sinn-Edingen
Tel.: 0 64 49 - 71 76 89

www.kraftfahrzeugtechnik-nolde.de

Auto aktuell
Wenn Motorträume wahr werden

Finanzierung ab 1,99 % durch die Santander Consumer Bank AG.

Alle Marken.
Alle Modelle.

Autohaus Klaus Kiefer
Kfz-Meisterbetrieb

ZumTiefengraben 2 · 35647Waldsolms
Telefon (0 60 85) 98 21 30

… denn Service ist unsere Stärke

B O S C H - , N I S S A N - U N D
O P E L - S E R V I C E

40
Jahre

Wir sind unabhängig freier Händler
für EU-Fahrzeuge, Jahreswagen,
Tageszulassungen aller gängigen

Fahrzeugmarken mit Hersteller-Garantie
bis zu 30 % unter der unverbindlichen

Preisempfehlung des Herstellers.

Alle Marken.
Eine Adresse.

Unser aktuelles Angebot unter:
kiefer-kraftsolms.de

über 20 Jahre Citroën-Erfahrung
Kaiser-Friedrich-Straße 2a • 35619 Braunfels • Telefon 0 64 42 / 68 89
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• Neu- u. Gebrauchtwagenverkauf • Unfallinstandsetzung
• Reparatur aller Fabrikate • Inspektion mit Mobilitätsgarantie
• Elektronische Fehlerdiagnose • Elektronische Achsvermessung
• Klimaservice • Reifenservice + Einlagerung
• TÜV* + AU im Hause • Ersatzwagen

Bremsen will gelernt
sein
Moderne Fahrzeug-Elektronik hilft zwar dabei,
Unfälle zu vermeiden oder zu verhindern.

Die diversen Assistenten ersetzen aber nicht die Zustän-
digkeit und Kompetenz des Fahrers – gerade auch, was das
Bremsen angeht. Das muss nämlich geübt werden, so der
Deutsche Verkehrssicherheitsrat (DVR). Am besten sollten
sich Autofahrer aber gar nicht in die Situation manövrieren,
voll in die Eisen steigen zu müssen. Dabei hilft der passende
Sicherheitsabstand. Der muss so groß sein, dass das Fahrzeug
im Falle einer Bremsung rechtzeitig zum Stehen kommt.
Klingt simpel, hängt aber von einer Vielzahl von Faktoren
ab. Also etwa vom Tempo, der Beschaffenheit der Fahrbahn
und den Witterungsverhältnissen. Und dann gibt es ja auch
noch die Reaktionszeit. Die sorgt dafür, dass ein Auto bei
Tempo 100 noch rund 30 Meter zurücklegt, ehe der Fahrer
auf das Bremspedal steigt. Und schon wird‘s zu knapp. Hilf-
reich ist in einer solchen Situation der Brems-Assistent, der
rechtzeitig warnt, selbsttätig bremst – und das bei Bedarf
auch recht kräftig. Fachleute gehen davon aus, dass Not-
brems-Assistenzsysteme bei flächendeckender Ausstattung
je nach Funktionsumfang 20 bis 40 Prozent der Pkw-zu Pkw-
Unfälle mit Personenschäden positiv beeinflussen oder ver-
hindern. Doch ob mit oder ohne elektronische Helfer: Jeder
Autofahrer muss wissen, wie er richtig bremst und wie fest
er mit dem rechten Fuß zutreten kann und muss. mid/spp-o
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Foto: © Bosch/mid/spp-o
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Unsere Adresse - bitte hierhin senden

LINUS WITTICH Medien KG · Postfach 128 · 36356 Herbstein · Fax 06643 9627-78

private Kleinanzeigen
>> Web: wittich.de/objekt11054 >> Tel.: 06643 9627-0 >> E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

Nachfolgend Text eintragen:

ab hier kostet jede weitere Zeile 1,- € mehr (pro weiteren Bereich 0,50 €)

+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €
usw.

(pro Kästchen ein Buchstabe - hinter jedem Wort und satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen)

je Bereich ab 11,- €

3.

q Anzeige soll mit Foto erscheinen (bitte beilegen) + 4,- € (pro weiteren Bereich 2,- €)

q Anzeige soll unter Chiffre erscheinen + 4,50 €
(nur wenn keine Tel.-Nr. oder Name in der Anzeige erscheinen soll)

q Anzeige soll gerahmt werden + 3,- € (pro weiteren Bereich 1,50 €)

Wie soll sie erscheinen - bitte ankreuzen4.

6.

Wo soll die Kleinanzeige erscheinen - bitte jeweilige(n) Bereich(e) ankreuzen:1.
je Bereich ab 11,- €q (1) Vogelsberg + Schwalm-Eder

q (2) Fulda + Hersfeld-Rotenburg
q (3) Lahn-Dill + Limburg-Weilburg
q (4) Gießen + Marburg-Biedenkopf

pro weiterer Bereich

50% Rabatt
Geben sie

Ihre Kleinanzeigedirekt online aufwittich.de/objekt11054

Ihre persönlichen Daten - bitte eintragen

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1304800000078402
Ich/wir ermächtige/n die LINUs WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUs WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen.
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit
meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

q Bargeld in Höhe von € liegt bei oder

q Ja, ich möchte den Betrag in Höhe von € von meinem Konto abgebucht haben.

5.

IBAN: D E

Name, Vorname: Tel.:

straße, Haus-Nr.: PLZ, Ort:

Kreditinstitut: Datum, Unterschrift:

Der Annahmeschluss ist jeweils
donnerstags der Vorwoche um 8.00 Uhr.
Terminwünsche sind nicht möglich.
Es wird keine Rechnung zugestellt.

q Immobilienmarkt q Kfz-Markt q Sonstiges
q Vermietungen q Stellenmarkt
q Ferienwohnungen q Partnerschaft

2. Welche Rubrik - bitte ankreuzen
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Eine Idee lebenswerter!
Ein neuer starker Partner für die GemeindeGreifenstein

Der Wetzlarer Energieversorger enwag versorgt jetzt auch
Greifenstein günstig und zuverlässig mit Strom und Gas.
Doch darüber hinaus zeigt enwag auf vielfältige Weise Verant-
wortung für die Region.

Spende kommt Greifensteiner Kindern zugute

Ein Beispiel dafür, wie enwag sich auch in Greifenstein sozial
engagiert, ist die Unterstützung der Kindertagesstätte „Kükennest“.
Ende Februar überreichte enwag eine Spende in Höhe von 500 Euro
an Herrn Schleifer vom Kita-Förderverein und Kita-Leiterin Frau Braun
– ein wertvoller Beitrag für ein neues Klettergerüst.

enwag ist für die Menschen der Region da

„Für mich ist enwag mehr als ein Energieversorger“, meint
enwag-Geschäftsführer Dr. Berndt Hartmann. „Ein Großteil der
Mitarbeiter ist hier zu Hause. Wir fühlen uns mit der Region eng
verbunden.“ Vor allem stärke man die heimische Wirtschaft,
indem man Aufträge vorzugsweise an regional ansässige Unterneh-
men vergebe, informiert Dr. Berndt Hartmann. Und man sorge nicht
zuletzt durch Sponsoring im sozialen, kulturellen und sportlichen
Bereich für ein Stück mehr Lebensqualität in der Region.

Bessere Luft durch Energiewende vor Ort

Um die Region künftig noch lebenswerter zu machen, setzt enwag
auf energieeffiziente Komplettlösungen aus einer Hand. Hierzu ge-
hören moderne Photovoltaikanlagen, nachhaltige Wärmekonzepte
und innovative Angebote zur Elektromobilität für Haushaltskunden

und Gewerbebetriebe. „Dies sind wesentliche Beiträge, um direkt
vor Ort die Belastungen durch Abgase und Schadstoffe zu senken“,
betont Dr. Berndt Hartmann.

Starker Service und wetzlarapp

Großen Wert legt enwag auf individuelle Beratung und persönlichen
Service. Dazu investiert man fortlaufend in Aus- und Weiterbildung
der Mitarbeiter – insbesondere, wenn es um kundenorientiertes Ver-
halten und kompetentes Wissen bei neuen Energieanwendungen
geht. „Doch der umfassende Service bezieht sich auch auf die mo-
dernen Kommunikationskanäle“, erklärt Dr. Berndt Hartmann. Die
wetzlarapp ist einer davon: Sie bietet neben Energieinhalten zahlrei-
che Funktionen wie Abfallkalender, Events, Vereinsnews und künftig
auch spezielle Angebote von Einzelhändlern der Region.

v.l.: Susanne Dinges (enwag) überreicht die Spende an Lars Schleifer
(Kita-Förderverein) und Bruni Braun (Kita-Leiterin).

–
A
nz
ei
ge

–

Jetzt sp
aren

mit WetzlarSt
rom

und WetzlarGa
s!

Mehr als
günstige Energie!
Leistungsstark und lokal engagiert.

enwag • energie- und wassergesellschaft mbh
Telefon (0 64 41) 9 39 - 0
www.enwag.de

eine Idee lebenswerter
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www.wittich.de

Fragen zur

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Ihre Medienberaterin

Peggy Wagenführ
berät sie gern. Handy: 01 75 / 5 95 10 83

Fragen zur Werbung?

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE 
ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHÜREN 
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN         
BROSCHÜREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER           
BEILAGEN      BROSCHÜREN      PROSPEKTE     ZEITUNGEN

Ihre Medienberaterin

Ich bin im Urlaub

vom 26.03. bis 29.03.2018.

Bitte wenden Sie sich

direkt an den Verlag!

Tel. 06643 9627-0

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von Peter Kupka,
Land- und Gartentechnik, Leun-Bissenberg, bei.

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von Kebap & Pizza
Diyar, Ehringshausen, bei.

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Rolladen Will
GmbH, Ehringshausen, bei.
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Waldernbach
Im Steinfeld 7
35799Waldernbach
Tel.: 0 64 76 - 41 900 10
info@curasana-pflege.de
www.curasana-pflege.de

W
a

Cura Sana Tagespflege

Jeder Tag istein guter Tag!

Montag bis Freitag von
8:30 bis 17:00 Uhr geöffnet
Wir Holen und Bringen mit
unserem eigenen Fahrdienst
Vier Mahlzeiten am Tag
Übernahme der Pflege
während des Tages
Spiel, Spaß, Gemeinschaft
Abwechslungsreiche
Tagesstruktur

Mengerskirchen

Klebach

Angebote

vom 22.- 24.3.

Kartoffelbrot

750g Laib 1,29

(1kg=1,72)

Käseverkostung

Emmi Schweizer Käse

23+24.3.

Ritter Sport

100g Tafel 1,29

Schokolade, versch. Sorten

REWE Beste Wahl
Bananen Nektar
aus Konzentrat,
25 % Fruchtgehalt
1-l-Packung

REWE Beste Wahl
Sauerkirsch
Nektar
aus Konzentrat,
50 % Fruchtgehalt
1-l-Packung

REWE Beste Wahl
Ananas oder
Orangen
Direktsaft, 100 %
Fruchtgehalt
oder
Maracuja Nektar
aus Konzentrat,
25 % Fruchtgehalt
1-l-Packung

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt-
machungen der Kommunalverwaltung

Die Zeitung Greifensteiner Nachrichten mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
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tung: Frank Vogel. Redaktionelle Beiträge: Typostudio Schmidt, 35753 Greifenstein, Brückenstraße 3, Tel.
06478/406, E-Mail: typostudio_schmidt@t-online.de oder greifenstein@wittich-herbstein.de.Verantwortlich
für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister, für den übrigen redaktionellen
Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Für den Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0, erreichbar
unter der Anschrift des Verlages.
Innerhalb des Verbreitungsgebietes wird die Zeitung kostenlos an jeden normal erreichbaren Haushalt
zugestellt. Im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 7% MwSt.).
Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei
Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers
gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verant-
wortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der
Verlag keine Gewähr.VomVerlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für
Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbe-
dingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt
oder andere durch denVerlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung.
Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben
bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten,
genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe
keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Sie finden uns in:
Wetzlar, Aßlar,
Leun-Biskirchen und
Greifenstein-Allendorf

GmbH

Wir lösen auch Ihren Bildungsgutschein der Arbeitsagentur ein.

Tel.: 06441 – 2093914
E-Mail: kontakt@fahrschulebecker.de
Homepage: www.fahrschulebecker.de

Sie wollen renovieren? Dann sind Sie bei uns richtig!
Ihr PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär in Sinn informiert:
Mit dem Deckensystem von Plameco ist eine Raumdecke in meist nur
einem Tag renoviert, und das ohne viel Lärm, Schmutz oder Staub.
Auch die Möbel können zum größten Teil stehen bleiben. Montiert
werden die Spanndecken unter Ihre alte Decke, egal ob rissige Gips-
decke, tapeziert, Holzdecke oder rohe Betondecke. Eine Plameco
Decke ist überall leicht zu montieren und spart oft auch das Heraus-
reißen und die Entsorgung des alten Deckenmaterials. Sprechen Sie
einen Plameco-Fachmann an. Er wird Ihnen auch für Ihre Decke die
perfekte Lösung anbieten und Ihnen gerne ein kostenfreies Angebot
erstellen.

Die Decke gibt es in zahlreichen Farben, in matter oder hochglän-
zender Oberfläche. In Verbindung mit verschiedenen Zierleisten und
kompletter Beleuchtung können Sie so unter mehr als 100 Varian-
ten wählen. Ob klassisch matt Weiß mit
schlichter Wandleiste, oder modern, in
Hochglanz Schwarz, mit gebürsteter
Aluminiumleiste und passenden LED-
Einbauspots. Eine Plameco-Spanndecke
bedeutet eine Aufwertung für jeden
Raum. Nach der Montage der Plameco-
Decke gehört für Sie das lästige Strei-
chen der alten Zimmerdecke sowie das
Abdecken und Abkleben der Wände
und Möbel der Vergangenheit an. Die
Decken sind dauerhaft haltbar, pflege-
leicht und sogar abwaschbar.

Sie eignen sich für alle Wohnräume, aber auch - durch ihre Unemp-
findlichkeit gegen Feuchtigkeit und Schimmel - für Bäder, Küchen
oder sogar für Vordächer im Freien. Als Beleuchtung stehen zahl-
reiche Einbauleuchten und Spots mit zeitgemäßer LED-Technik zur
Wahl, aber auch die vorhandene Hänge- oder Deckenlampe kann
wieder angebracht werden. Montiert werden die Spanndecken von
erfahrenen Fachhandwerkern, so dass auch für deckenhohe Einbau-
schränke, Gardinenschienen oder Rollladenkästen immer eine fach-
lich einwandfreie Lösung angeboten wird.

Mehr Informationen zur kreativen Gestaltung Ihrer Decke erhalten
Sie bei der Deckenschau am Freitag, dem 23.03., von 13 - 18 Uhr und
Sa., 24.03. + So., 25.03.2018, in der Zeit von 10 – 17 Uhr.
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Ohne ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Eine neue
(T)Raumdecke

in nur 1 Tag!

Einladung zur

DECKENSCHAU
Samstag 24.10. und
Sonntag 25.10. von

10:00 - 17:00 Uhr.

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• Schnelle, saubere Montage in 1 Tag!
• Kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• Beleuchtung nach Wunsch!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär
Herborner Str. 1 (Ortsmitte) 35764 Sinn

oder rufen Sie an: 02772/9244077

am Freitag, 23.03., von 13 - 18 Uhr,
Samstag, 24.03.

und Sonntag, 25.03.2018,
jeweils von 10 - 17Uhr

Ohne Ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

vOrHEr

NACHHEr
dunkle Holzdecke so hell und freundlich sieht´s mit

Plameco aus

(Foto: Plameco)(Foto: Plameco)

Plameco-Fachberater
Henning Bär

WETZLAR 94155 oder 0800/3335678
Gebührenfreie Weiterleitung zu unserer Zentrale in Pohlheim

GmbH & Co. KG KANALSERVICE

· Rohr- und Kanalreinigung
· Kanalkamerabefahrung
· Ortung von Grundleitungen
· Dichtheitsprüfung
· Rohrauskleideverfahren und

Reparatur
· Baggerarbeiten

Fachbetrieb für Gebäude- und Grundstücksentwässerung

Über 20 Jahre

GIESSEN MARBURGWETZLAR

Bernhard Krug Jr.
Geprüfter Meister für Rohr-, Kanal- und Industrieservice

Stefan Krug Sen.
Geprüfter Abwassermeister

und
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Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Bereich 3

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u. Unfall.

Tel.: 06433/944604 od. 0171/

4144773

Antikhändler kauft Sachen aus
Uromas Zeiten von 1945: Por-
zellan, Meißen, Rosenthal usw.,
Porzellanfiguren, Silber, Bierkrüge,
Ölgemälde bis 1920, Uhren, Mili-
tärsachen, Bücher, Möbel bis 1920,
Münzen, Spielzeug, alte Ansichts-
karten, Briefmarkensammlung. Ul-
rich Siebert, Bahnhofstr. 47, 35435
Wettenberg, Tel.: 06406/71300

Herr Schmitt Garantiert Höchst-
preise! Ankauf v. Pelzbekleidung,
Designer-Handtaschen, Abend-
garderobe, Kunst u. Antikes, Por-
zellan, Puppen, Gold-/Silbermün-
zen, Edelsteine, Bernsteine, Koral-
len, Wandteppiche, Uhren u. v. m.
Diskret, seriös, unverbindlich, m.
sof. Barzahlung. Termine anfragen
unter Tel.: 0157/58551579, Fulda

Zahle 800 Euro und mehr f.
Schreibsekretäre, Kommoden,
Glasvitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Goldschmuck, Bernstein-
schmuck, Taschen- u. Armbanduh-
ren, Silbergegenstände, Münzen,
Orden 1./2. WK, Reservistenkrüge,
Uniformen, Mützen, Dolche/Säbel,
Ansichtskarten, Fotoalben, Blech-
spielzeug, Haushaltsauflös. usw.,
alles anbieten. Tel.: 06621/65463

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbestecke,
Uhren, Schmuck aller Art, Bilder,
Zinn, Münzen, Nähmaschinen,
Abendbekleidung, zahle Höchst-
preise. Tel.: 06053/7068203 od.
0177/5913375

Suche seniorengerechte 2- b.

3-Zi.-Whg. in Weilmünster, m.

Blk. od. Terr. Tel.: 06472/7398

Wer reinigt mir zuhause einen

Polstersessel, in Löhnberg? Tel.:

06471/8371

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brennbar, ab
45 €, begr. Menge. Tel.: 01522/
8000388

Entrümpelung Schmidt
Fernwald

0162 / 44 52 975
ab 18.00 Uhr

06 41 / 39 97 58 55
Ich entrümpele Ihre Wohnung vom

Dachboden bis zum Keller,
besenrein. Verwendbare Sachen

werden angerechnet.

Schreinermeister zahlt 300 -

500 € u. mehr f. Uromas alte
Möbel, Kleiderschränke u. Truhen
m. Einlegearbeiten, Schreibsekre-
täre, Kommoden, Glasvitrinen, Eck-
schränke, Gemälde, Goldschmuck,
Taschenuhren, Armbanduhren, Sil-
bergegenstände, Münzen, Orden 1.
u. 2. WK, Reservistenkrüge, Unifor-
men, Mützen, Dolche/Säbel,
Ansichtskarten, Fotoalben, Haus-
haltsauflösungen usw., alles anbie-
ten. Tel.: 06621/42530

Kaufe an: PKWs u. Transporter
aller Art sowie Baumaschinen
(Radlader, Bagger usw.), bitte alles
anbieten, zahle gut u. fair. Tel.:
01575/0261840

Su. Schlepper, Strohpresse,
auch kl. Traktoren, Rasentraktoren,
Radlader, Bagger, Transporter,
Stapler, alles anbieten, auch zer-
legt od. defekt. Tel.: 0160/8422569

Herr Wagner kauft Antikes, Pelze,
Porzellan, Gemälde, Instrumente,
Uhren, Münzen, Militaria, Schmuck
aller Art usw. Tel.: 01577/6090806

Weimaraner Welpen, silber, Chip,
reinrassig, KH, entwurmt, Pass,
850 €. Tel.: 0170/5006639

Ferienwohnungen
Nordseebad Carolinensiel:
FeHs, 65 qm, f. 4 Pers., m. Gar-
ten, Wohn-/Esszi. m. Sat-TV, Kü.
m. Spülmasch., G-WC, Duschbad,
2 Schlafzi., Nähe Kurmittelhaus m.
Solebad. Tel.: 06443/1571, www.
nordseeurlaub-kuestenmeer.de

Chalet in Beatenberg (Schweiz -
Berner Oberland) zu verm., 70 qm,
m. Terr. u. PKW-Unterstpl., f. max
4 Pers., 110 €/Tag, Blick auf Thu-
ner See, Eiger, Mönch u. Jungfrau.
Tel.: 0171/7533366

Nordseebad Carolinensiel:

Komf. FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC u.
Du./WC, 3 Schlafzi., Terr. m. Gar-
tenmöbeln u. Strandkorb, Fahrrä-
der, Bollerwagen, Sat-TV, Spülma-
schine, Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/63100 od.
65261, www.haus-caro.de

Mach mal Urlaub in der Rhön, im
haus-brunnenwiese.de ist es
schön: FeWo ab 40 €/Tag, ruh.,
gepfl. u. liebev. eingerichtet,
Hausprospekt. Tel.: 06683/216

Husum/Nordsee: Gemütl., nette
FeWos, 2 u. 4 Pers., ruh. Lage,
Wi.-garten, keine Haustiere.
www.ferienschleswig-holstein.de,
Tel.: 04847/358

Kfz-Markt
Suzuki Grand Vitara 1.6 Club,

3-trg., 78 kW, perm. Allrad, TÜV
11/18, Bj. 07, 109.700 km, 4.500
€. Tel.: 0160/91181733

Stellenmarkt

Übernehme Maurer-, Fliesen-,

Trockenbau- u. Natursteinarbeiten.

Tel.: 0178/1539069

Putzhilfe f. 2 Std./Wo., in Großal-

tenstädten gesucht. Tel.: 06446/

921620

Achtung! Biete jede Art v. Maler- u.
Verputzerarbeiten an sowie Flie-
senverlegung, Pflasterarbeiten aller
Art u.v.m. Freue mich über jeden
Anruf, Tel.: 01575/0261840

Biete an: Jede Art v. Stein- u.
Pflasterreinigung sowie auch Dach,
Fassade, Anstrich u. Beschichtung.
Lassen Sie Ihr Heim in neuem
Glanz erscheinen, zu fairen Prei-
sen, v. priv., einfach anrufen u. fra-
gen. Tel.: 01575/0261840

Vermietung
Ulrichstein: 2 ZKB, 61 qm, Digi-
SAT, Keller, Waschkü., Blk., 2. OG,
KFZ-Stpl., zentr., ruh. Lage, KM
285 € + 120 € NK + KT, ab
1.5.18. Tel.: 0151/28768723

Ulrichstein: 4 ZKB, G-WC, 2.
OG, 79 qm, Digi-SAT, Blk., Keller,
Waschkü., Trockner, KFZ-Stpl.,
zentr. Lage, 370 € KM + 150 €

NK + KT, ab 1.4.18. Tel.: 0151/
28768723

Sonstiges

Geigenverkauf, Geigenrestau-

rierung. Verk. 2 Hohner-Harmoni-

kas. Tel.: 06643/7992300

Carnica Bienenvölker (DN), m.

Gesundheitszeugnis. Tel.: 0175/

8708566

Kleinanzeigen
in Ihrer Wochenzeitung.
Immer für ein
Schnäppchen gut!

anzeigen.wittich.de
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Kl. Gartenhaus o. ä. zur Nutzung
als Hühnerhaus in Schöffengrund
gesucht. Tel. 06445/302000 od.
6000850

Suche alte Mopeds, Mofas u.

Motorräder, auch defekt od. Scheu-

nenfunde. P. Schmidt, Tel.: 0160/

2607623

Am 25.3.18 findet v. 10 - 16 Uhr
in Löhnberg-OT Obershausen,
Hardtweg 8, eine Haushaltsauflö-
sung statt, z. Verkauf stehen
Möbel, Porzellan, Textilien, Haus-
haltswaren, Teppiche, Lampen,
Deko uvm.

Denken Sie an ein Foto!
Schalten Sie bequem über das Internet
Ihre Private Kleinanzeige mit einem Foto.

anzeigen.wittich.de

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,
1x festliches 6-Gang-Menü ab408,-€
„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab169,-€
Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab242,-€
10 % Rabatt
auf die Wochenpauschale HP
gültig für Ihren Besuch vom 25. Februar bis 25. März 2018

Ihr Partner für

Anzeigen nach Maß!
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Diese Frage wird uns
Zahnärzten immer wieder
gestellt. Es gibt darauf
nur eine Antwort: Nur
Sie selbst können ent-
scheiden, bis zu welchem
Alter Sie Ihre Lebensqua-
lität erhalten oder wieder
herstellen möchten, denn
gutes Essen bedeutet ge-
rade im Alter „Lebensqua-
lität“, wenn man eventuell
körperlich eingeschränkt
ist.
Die älteste Implantat-
Patientin ließ sich mit 99

Jahren mit 4 Implantaten
ihre Prothese fixieren, um
Ihren 100. Geburtstag so
richtig mit gutem Essen
genießen zu können.
Da die Implantate mini-
malinvasiv eingesetzt wur-
den, stellte die Implantati-
on keine große Belastung
für Gerda G. aus München
dar und schon am nächs-
ten Tag konnte sie wie-
der ein Vollkornbrötchen
essen.

Bis zu welchem Alter kann man
Zahnimplantate einsetzen?

Ein Implantologe stellt sich vor:

ZahnImplanTaTe
ohne SchnITT & nahT

Dr. Joachim Schermuly
Zahnarzt

Herzlichst,

ZahnaRZTpRaXIS
DR. ScheRmuly

Vereinbaren Sie gleich heute
einen Termin für eine unver-
bindliche Implantatberatung:

Telefon: 02779 641

Zahnarztpraxis
Dr. Joachim Schermuly
Im Brühl 14
35753 Greifenstein-Beilstein
www.zahnarzt-greifenstein-beilstein.de

35753 Greifenstein-Holzhausen · Tel. 06478-723

• Ostersonntag ab 12.00 Uhr

unser bekanntes Osterbuffet

mit österlichen Spezialitäten

• Ostermontag mittags nach Karte

Auf Ihren Besuch freut sich das
Team von der „Linde“.

Wir reservieren gerne für Sie.

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Osterfest.

Schöne Osterzeit
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Bräuche und Tradition
rund ums Osterfest
Rund ums Osterfest gibt es viele Geschichten, die sich um
den Osterhasen, die Ostereier und weitere Bräuche ranken.
Allseits beliebt, besonders bei Kindern, ist der Osterhase.
Dieses niedliche, aber flinke Tier bemalt der Sage nach am
Ostersamstag die Ostereier mit bunten Farben und versteckt
sie dann in der Nacht zum Sonntag im Garten oder im Wald.
Die Kinder suchen die Eier dann amMorgen mit großer Freu-
de. Soweit die Geschichte.

Wahrscheinlich ist, dass der Hase als Symbol für Fruchtbar-
keit die erwachende Natur im Frühling repräsentieren sollte.

Gleichzeitig wird er auch mit dem Fest der Auferstehung in
Verbindung gebracht, weil der Hase das byzantinische Sym-
bol für Christus war. Interessant ist, dass in anderen Gegen-
den auch andere Tiere für das Verstecken der Eier zuständig
waren: in Thüringen z.B. der Storch, in Westfalen der Fuchs
und in der Schweiz der Kuckuck.

Fast untrennbar mit dem Osterhasen verbunden ist der
Brauch, Ostereier zu bemalen, zu suchen und zu essen. Eier
waren in der germanischen Tradition ein Symbol für Leben
und Fruchtbarkeit und in der christlichen ein Symbol der
Auferstehung. Für die gläubigen Christen war es ebenso
selbstverständlich, während der Fastenzeit kein Fleisch zu
essen. Da Eier als „flüssiges Fleisch“ galten, wurden sie ge-
kocht und somit haltbar gemacht. Im Wasser mitgekochte
Naturmaterialien färbten die Eier und gaben damit Auskunft
über ihre Haltbarkeit.

Vielerorts werden in den Kirchen besondere Osterkerzen
entzündet. Diese Tradition ist schon seit dem 4. Jahrhundert
in der christlichen Liturgie üblich. Das Licht der Osterkerze
symbolisiert die Auferstehung Christi und das ewige Leben.
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Aus unsererMühlenbäckerei Jung:

hausmacher Mühlenbrot
1250 g

Obst und Gemüse täglich frisch:

Bio Erdbeeren
ESP, 300 g

Rhababer
ITA, NLD, 500 g

Kopfsalat
BEL, Stk.

vt

Aus unserer Metzgerei Droß:
Schulter
wie gewachsen, 1 kg

Rinderhack
1 kg

Rouladen
1 kg

Nutella
825 g

Ehrmann Almighurt
versch. Sorten, 150 g

Mövenpick Eis
versch. Sorten, 850 - 900 ml

Bitburger Pils
20 x 0,5 l + 24 x 0,33 l
zzgl. 3,10 € + 3,42 €/Pfand

REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax: 06478-91047

Wochenendangebote vom 22.3. bis 24.3.2018

Besser leben.

3.49

7.99

0.33

2.22

3.65

0.99
1.99
1.49

10.99

2.77

10.79

Herborner Str. 25 (Nähe EDEKA) - 35764 Sinn - Tel. 02772 582029-0, www.sinntex.de

Wer wäscht denn

da noch selbst?

Einfach. Natürlich.
Abnehmen.

rein pflanzlich
nahezu kalorienfrei
schnell sättigend
zur unterstützenden Behandlung
von Übergewicht und besseren
Gewichtskontrolle

Jetzt nur
in

Ihrer Ap
otheke:

PZN 0978093
3

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13 I 03 99 31 / 54 36 79 I info@ferienkontor-mv.de
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Marc Schmittdiel reicht seine Bewerbung ein
Greifenstein mit „frischem Mut“ weiter voranbringen

Greifenstein, 15.03.2018. Der Bürgermeisterkandidat Marc Schmitt-
diel möchte Greifenstein mit „frischem Mut“ weiter voranbringen.
Dies erklärt er bei der Abgabe seiner Bewerbungsunterlagen im
Greifensteiner Rathaus.

Marc Schmittdiel hat am Donnerstag seine Bewerbungsunterlagen
fristgerecht eingereicht. Seit Bekanntgabe seiner Kandidatur nutzte
er die Möglichkeit, sich den Fraktionen des Gemeindeparlaments
persönlich vorzustellen. „Als unabhängiger Bewerber ist es mir wich-
tig mit allen Parteien zu sprechen und den persönlichen Kontakt
herzustellen“, so Schmittdiel. Die Veranstaltungen wurden ebenfalls
dazu genutzt die benötigten 63 Unterschriften für die Kandidatur
zu sammeln.

„Ich freue mich, dass es jetzt endlich losgeht und ich mich den
Bürgerinnen und Bürgern offiziell als Kandidat vorstellen kann. Ich
möchte mich bei allen Unterstützern recht herzlich bedanken“, so
Marc Schmittdiel.

Für die Zukunft möchte Marc Schmittdiel in enger Zusammenarbeit
mit den Bürgerinnen und Bürgern, dem Gemeindeparlament und
den verschiedenen Gruppierungen der Gemeinde an einem gemein-
samen Konzept für die Zukunft Greifensteins arbeiten. Seine Schwer-
punkte basieren auf seinen entwickelten „4 Säulen für Greifenstein“:
Wirtschaft und Tourismus, Gesundheit und Soziales, Bürgerbeteili-
gung sowie Gremien und Vereine. Neben einer effektiven und effi-
zienten Verbesserung der finanziellen Situation ist es ihm vor allem
wichtig „die Natur, das Kapital der Gemeinde Greifenstein“ besser
zu vermarkten. Die Lebensqualität für Jung und Alt soll darüber
hinaus kontinuierlich verbessert werden.

Seine Idee eines „digitalen Rathauses“ soll für mehr Transparenz
sorgen und Bürgerdialoge zu Projekten in der Gemeinde sollen dabei
helfen die Bürgerinnen und Bürger mehr zu integrieren und gemein-
sam an den Konzepten für Greifenstein zu arbeiten.

„Eine Gemeinde lebt von einem gesunden Miteinander. Feuerweh-
ren und Vereine bilden den Mittelpunkt der dörflichen Gemein-

schaft. Dieses Engagement muss weiter gefördert werden“, so Marc
Schmittdiel.

In den kommenden Wochen werden viele weitere Veranstaltungen
folgen, auf denen Marc Schmittdiel sich und seine Ziele vorstellen
wird. Dabei ist es dem Kandidaten „besonders wichtig die Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde im persönlichen Austausch kennen-
zulernen und ihre Belange und Vorschläge aufzunehmen.“
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20%

MARKENBRILLEN
IMMER MINDESTENS-30 %EXTRA-RABATT!

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen!

Der Weg lohnt sich!
dasbrillenoutlet Solmser Gewerbepark 14 (nach Aldi 3 x rechts)

35606 Solms-Burgsolms • Tel.: 0 64 42/9 22 06 37
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr
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Verstopfte Abflussrohre?

Büttner
Rohrreinigung

TV-Rohrkontrolle

06479/653
Waldbrunn-Hintermeilingen

Büttner hilft bei
Rohrverstopfungen!

Nutzen Sie die langjährige Erfahrung vom Fachmann
Jürgen Büttner.
Unser Hochdruckspülwagen istmitmodernster Technik
und Spezialgeräten ausgestattet. Schneiden Sie die
Anzeige aus und hängen Sie diese an Ihre Pinnwand,
damit Sie im Notfall für sich und Ihre Bekannten immer
diese Telefonnummer greifbar haben:

» 0 64 79 / 6 53 «
Wir halten Ihr Rohr sauber!
Schnell – pünktlich – zuverlässig – preiswert✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂ Verstopfte

Waldbrunn-Hintermeilingen

bitte ausschneiden

bitte ausschneiden

Zahnarztpraxis
Jutta Koch

Hauptstr. 70 • 35794 Mengerskirchen
Wir sind Ihre Praxis für:
• Prophylaxe - Zahnerhaltung - ästhetische Zahnmedizin
• Parodontologie - hochwertige Prothetik
• Kinderzahnheilkunde
• Lachgassedierung

Vereinbaren Sie rechtzeitig Ihren Wunschtermin telefonisch
unter 06476-1846

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei www.wittich.de


